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Kirmes in Burg-Gemünden
vom 11.-13.08.2017

Freitag, 11. August:

Discoabend:
Hot & Wet Special Edition
mit DJ Raphael Schlosser

Samstag, 12. August:

Burschenschaftstreffen:
mit der Partyband Frontal

Sonntag, 13. August:

Frühschoppen:
„Burg-Gemündener Wiesn“

mit den
„Original Antrifttaler

Musikanten“

Homberg (im Ohmcenter) · 06633-233 | Kirtorf im Tegut · 06635-919291
Nieder-Gemünden im Tegut · 06634-918726 | www.lieblingsmetzgerei.de

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauern um die Ecke
SONDERANGEBOTE vom: 31.07. – 05.08.17
Flank Steaks (1kg=25,90) ................... 500g 12,95
Blutwurst (1kg=5,90)...................................... 500g 2,95
Bauerncervelatwurst (1kg=11,90) .. 500g 5,95

Unser Rindfleisch kommt diese
Woche von Landwirt Reichert aus
Rüdingshausen.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Über
150 Jahren
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Täglich im Imbiss:

Hausmannskost frisch

für Sie zubereitet!
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20172017Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…

Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
04.-06.08.2017
Kirmes Ober-Ofleiden
Burschen- und Mädchenschaft Ober-Ofleiden
05.08.2017
Kart- und Quad-Turnier im Rahmen der Ferienspiele
MSC Ohmtal
05.08.2017
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses
05.08.2017
20:00 Uhr (Filmbeginn nach Einbruch der Dunkelheit)
Open Air-Kino - Ohm sweet Ohm

“Ein Mann namens Ove“
Stadt Homberg (Ohm)
Frankfurter Straße
Eintritt: VVK/AK: 9,- Euro
kinoSommer hessen, Ab in die Mitte
05.08.2017
14:00 Uhr
Sommerschnitt- und Veredelungslehrgang
Obst- und Gartenbauverein Appenrod
Appenrod, Ortsausgang in Richtung Dannenrod
über dem Friedhof
06.08.2017
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Fotoausstellung Ralf Vollmer
Schlosspatrioten an der Ohm
Schloss Homberg

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
27.07. - 20.08.,
Schlossfestspiele Amöneburg
„Und alles auf Krankenschein“, turbulente, musikalische
Komödie von Ray Cooney
05.08.,
Teichfest
AC Forelle Mardorf, Anglerheim

06.08.,
Öffentliche Stadtführung
Treffpunkt: Marktbrunnen Amöneburg, 14.00 Uhr
08.08.,
Grillabend anlässlich 40 Jahre KFD Amöneburg
Katholische Frauengemeinschaft,
Pfarrheim Amöneburg

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Redaktion 06643/ 9627-77, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de,
E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de, Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den
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Bezugspreis: 8,25 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 7% MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen vor Quartalsende
zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift
des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der
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die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz
sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine
genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von EURONICS XXL,
Lauterbach, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom
Autohaus Kratz, Mücke-Atzenhain, bei.

Wir bitten um Beachtung!

- Anzeige - - Anzeige -

Gut informiert durch Ihre HEIMAT- UND BÜRGERZEITUNG
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Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/301
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Wahlhelfer für die Bundestags- und
Landratswahl

Am 24. September 2017 finden die Bundestags- und die Landrats-
wahlen statt. Unsere Demokratie lebt von der aktiven Teilnahme
ihrer Bürgerinnen und Bürger am politischen Geschehen. Wahlen
sind die Lebensgrundlage unserer Demokratie.
Die Abwicklung einer Wahl ist jedoch nur mit einer Vielzahl ehren-
amtlicher Kräfte möglich - in Homberg und den Stadtteilen werden
rund 120 Helferinnen und Helfer benötigt. Etliche Personen melden
sich freiwillig dafür, einige sind sogar schon seit vielen Jahren dabei.
Wenn auch Sie einmal einen Blick „hinter die Kulissen“ werfen wol-
len: Wie wäre es mit einer Mitarbeit in einem Wahlvorstand? Es
erwartet Sie eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit
zum Wohle der Allgemeinheit. Und bedenken Sie: Die Arbeit als
Wahlhelferin oder Wahlhelfer beansprucht Sie praktisch nur einen
Tag - im Gegensatz zu manchen anderen Ehrenämtern.
Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr, daran schließt sich die Auszäh-
lung an. In den Wahllokalen wird in der Regel in zwei Schichten
gearbeitet, bei der Auszählung sind dann alle dabei.
Für Ihre Bereitschaft, in einemWahlvorstand mitzuwirken, bedanken
wir uns bei Ihnen im Voraus herzlich. Ihr Interesse können Sie über
alle Kommunikationswege ans Wahlamt richten, per Telefon unter
06633 184-0, per Mail an stadt@homberg.de, über das Kontakt-
formular der Homepage der Stadt www.homberg.de, durch eine
Mitteilung an die Facebookseite der Stadt Homberg oder durch
persönliche Vorsprache im Rathaus.

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
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Bestellung von Dorfnamenschildern
für Deckenbach und Höingen

Jeder interessierte Bürger aus Deckenbach und Höingen hat die Mög-
lichkeit über den Ortsbeirat Deckenbach ein Schild mit seinem Dorfna-
men zu bestellen. Bestellungen werden bis zum 15. August 2017 bei
Bernd Reiß oder Nora Weitzel angenommen. Dort können auch Listen
aus den 50er Jahren mit den Dorfnamen eingesehen werden. Ein Schild
kostet (egal wie viele Buchstaben) 18,00 €. Wir weisen darauf hin, dass
die Schilder von der Schreibweise so bestellt werden, wie es der Be-
steller wünscht.

Der Ortsbeirat

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten „Museum im Alten
Brauhaus“
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-31 oder 7505

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de

Bekanntmachung
Die Friedhofsverwaltung ist verpflichtet, die aufgestellten Grabmale lau-
fend auf ihre Standfestigkeit zu überprüfen. Diese Überprüfung findet
nach Ende der Frostperiode statt. Die Friedhofsverwaltung der Stadt
Homberg (Ohm) lässt diese Standfestigkeitsprüfung 2016 auf allen
städt. Friedhöfen in der 33. Kalenderwoche (14.08.2017– 18.08.2017)
durch das Sachverständigenbüro Steinbrecher durchführen. Für die
Prüfung entstehen den/dem Nutzungsberechtigten keine Prüfkosten.
Die Standsicherheitsprüfungen der Grabmalanlagen erfolgen nach den
Vorgaben der VSG 4.7 unter Verweis auf die Technische Anleitung zur
Standsicherheit von Grabmalanlagen (TA Grabmal-2009) der Deutschen
Natursteinakademie, dienen der Unfallverhütung und werden von einem
Prüfberechtigten durchgeführt. Nach Abschluss der Prüfung erhalten wir
als Auftraggeber einen detaillierten Prüfbericht in dem das Prüfergebnis
der nicht standsicheren Grabmale mit Angabe der jeweiligen aufgebrach-
ten Prüflast dokumentiert wird. Alle nicht standsicheren Grabmalanlagen
werden zur Sicherheit zusätzlich fotografiert, erhalten eine aufgeklebten
gelben Warnhinweis und sind Bestandteil des Prüfberichts. Die Nut-
zungsberechtigten der beanstandeten Grabmalanlagen werden durch
uns benachrichtigt.
Homberg (Ohm), Juli 2017

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Stellenausschreibung
Die Stadt Homberg (Ohm) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zwei Springkräfte für die Gebäudereinigung.
Sie sind flexibel, besitzen einen Führerschein der Klasse B und
haben idealerweise bereits Erfahrung in der Gebäudereinigung?
Wir bieten Ihnen eine befristete Stelle für ein Jahr. Es handelt sich
um eine geringfügige Tätigkeit. Die Vergütung erfolgt auf Stunden-
lohnbasis nach der Entgeltgruppe 02 TVöD.
Gerne können Sie uns bis zum 17.08.2017 eine kurze Bewerbung
an folgende Adresse senden:

Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Personalverwaltung
Marktstraße 26

35315 Homberg (Ohm)
Wir bitten Sie, Ihre Bewerbungsunterlagen nur geheftet einzureichen
und auf Hefter, Bewerbungsmappen oder ähnliches zu verzichten.

Sitzung des Ortsbeirates
Erbenhausen
Einladung

Am Montag, den 07. August 2017, findet in Homberg (Ohm),
Stadtteil Erbenhausen eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.30 im Dorfgemeinschaftshaus und ist öf-
fentlich.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüssung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Haushaltsplanung 2018

Anmeldung der Maßnahmen von Erbenhausen für das Jahr 2018
4. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 20. Juli 2017

gez.Willi Österreich, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Maulbach
Einladung

Am Donnerstag, dem 10.08.2017, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil
Maulbach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im DGH Maulbach, im Büro des
Ortsvorsteher und ist zum Teil öffentlich.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Bericht über den Stand der aktuellen Projekte durch die Projekt-

verantwortlichen / Beratung
5. Erneuerung Einzäunung Löschteich
6. Baumpflege Bereich DGH
7. Haushaltsplan 2018 / Mittelanmeldung
8. Stadtfeuerwehrtag 2017 in Maulbach
9. Verschiedenes
nicht öffentlicher Teil:
10. Neubaugebiet am Hohne Rain / Hammeläcker / Sachlage
Homberg (Ohm), den : 22.07.2017

gez. Ralf Justus, Ortsvorsteher
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Empfänger von Transferleistungen
(Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grund-
sicherung, Ergänzende Hilfe zum Lebensunterhalt oder Hilfen nach dem
Bundesversorgungsgesetz, Leistungen nach dem Asylbewerbungslei-
stungsgesetz, Leistungen der Kinder – und Jugendhilfe) können gegen
Vorlage des Leistungsbescheides an der Schwimmbadkasse eine Er-
mäßigung erhalten. Berechtigt sind Bürger der Stadt Homberg (Ohm).
Die Ermäßigung für Dauer- und Zehnerkarten beträgt 50% des gül-
tigen Tarifs
Diese Gebührenordnung tritt am Tage der Bekanntmachung in Kraft.
Homberg (Ohm), den 26.04.2017

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch ei-

nen Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die Schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer
Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 Uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 Uhr
Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr offenes Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Strickcafé im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der Stadt- und
Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

In den Schulferien geschlossen

Öffnungszeiten der Kleiderkammer
im Familienzentrum

dienstags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr (ausgenommen bleiben ge-
setzliche Feiertage).
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de).
Kleider können während der Öffnungszeiten von Bedürftigen geholt
werden, Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garde-
robe ist jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine
geringe Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42

Öffnungszeiten des städtischen
Schwimmbades unabhängig

von der Witterung
Außerhalb der Sommerferien
Montag - Freitag 12:30 – 19:30 Uhr
Samstag, Sonntag
Brücken- und Feiertage 10:00 – 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag 7:00 - 9:00 Uhr
Kassenschluss und letzter Einlass
1 Stunde vor Schließung des Schwimmbades

Innerhalb der Sommerferien
Montag – Sonntag 10:00 – 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag 7:00 - 9:00 Uhr
Kassenschluss und letzter Einlass
1 Stunde vor Schließung des Schwimmbades
Die Schwimm- und das Kleinkindbecken sind 30 Minuten vor Schließung
des Bades, spätestens bei der Aufforderung durch das Badepersonal,
zu verlassen.

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Eintrittspreise
Schwimmbad Homberg (Ohm)

Tageskarten:
Erwachsene 3,00 €
Kinder 6 – 17 Jahre, 2,00 €
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 %,
Empfänger von Transferleistungen
Duschmarken 0,50 € Erwerb an der Kasse
Kinder unter 6 Jahren sind frei
Dauerkarten
Erwachsene 70,00 €
Ehepaare 120,00 €
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 % 40,00 €
Familienkarte 140,00 €
(Eltern mit eigenen Kindern bis 18 Jahre)
1. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 35,00 €
2. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 30,00 €
ab 3. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre frei
Zehnerkarten
Erwachsene 28,00 €
Kinder 16,00 €
ist übertragbar, gültig ab Kauf und im Folgejahr
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Freitags von 14.00 - 17.00 Uhr findet die „Mädelszeit“ im HotSpot statt.
Das heißt: Zeit gemeinsam beim Spielen, Tanzen und Quatschen zu
verbringen. Die Teilnahme ist kostenlos und keine Voranmeldung nötig.

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr, nur zu Hause zu sein?
Interesse am gemeinsamen Austausch?
Sehen, wie sich Dein Kind in der Gruppe entwickelt?
Wir geben Euch den Raum und Rahmen dafür …
Wer: Kinder von 0 - 3 Jahren mit Mama, Papa, Oma oder

sonstigen Angehörigen
Wo: Saal des Familienzentrums
Wann: Immer dienstags von 09.30 - 11.00 Uhr
Unkostenbeitrag : 2,00 EUR
Einfach vorbeischauen und mitmachen.

Geführte Wanderung GeoTour Felsenmeer

Am 18. August um 16.30 Uhr findet eine vom Familienzentrum Homberg
(Ohm) organisierte Wanderung statt. Erkundet wird die „GeoTour Fel-
senmeer“ mit Hartmut Kraus. Die Rundwanderung startet und endet an
den „dicken Steinen“ in Nieder-Ofleiden und dauert gute 2 Stunden. Sie
ist mit einer Länge von 6,6 Kilometern und wenigen Höhenmetern auch
für Familien mit Kindern geeignet. Auf witterungsbedingte Bekleidung
und entsprechendes Schuhwerk sollte geachtet werden. Ein geselliger
Abschluss mit Abendessen findet in der Halle 17 in Nieder-Ofleiden bei
Martin Jantosca statt.
Die Kosten betragen 15,00 EUR und beinhalten die Wanderung und das
Abendessen. Getränke werden vor Ort bezahlt.
Damit die Gruppe überschaubar bleibt, ist eine Anmeldung im Famili-
enzentrum bis zum 08. August unter der Telefonnummer 06633/184 42
oder per E-Mail: cenders@homberg.de erforderlich.
Bei extrem schlechtem Wetter wird die Wanderung auf einen späteren
Termin verschoben.

Flüchtlingsberatung durch das Diakonische
Werk Vogelsberg

Im Familienzentrum Homberg (Ohm) finden durch Frau Fischer-McAteer
vom Diakonischen Werk Vogelsberg an folgenden Terminen jeweils von
14.00 - 16.00 Uhr Beratungen statt:

08. August 2017
22. August 2017

05. September 2017
19. September 2017

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

VdK - Homberg / Familienzentrum Homberg
(Ohm)

Jeden 1. Montag im Monat findet ein „Kaffeenachmittag“ um 14:30
Uhr im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, statt. Sollte
der Termin auf einen Feiertag fallen, wird er auf die kommende Woche
Montag verschoben.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Bitte um Anmeldung bei :
Sigrun Rühl: 06633/ 3959300 oder
Andrea Dechert: 06633/ 3959872

der Vorstand

Begegnungscafé für Frauen
Frauen aller Nationen sind mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr in das Café
des Familienzentrums Homberg (Ohm) eingeladen, um sich bei einem
gemeinsamen Frühstück auszutauschen und kennen zu lernen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, bitten wir dies vorab im Famili-
enzentrum unter Tel. 06633 - 184 42 oder cenders@homberg.de anzu-
melden.

Frauenfrühstück international
Jeden 2. Mittwoch im Monat sind alle
Frauen aus Homberg (Ohm) und den
Stadtteilen zu einem gemütlichen Bei-
sammensein und Kennenlernen im
Café des Familienzentrums eingela-
den.
Uhrzeit: 9.30 Uh - 11.30 Uhr
Ort: Café des Familienzentrums
Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.

Es ist schön, wenn jede Frau eine landestypische Leckerei aus Ihrem
Herkunftsland mitbringt. Doch nicht nur Ayse, Leyla und Giulia sind hier-
mit angesprochen, wir freuen uns auch über Sabine, Gertrud, Michaela…
Getränke gibt es vor Ort.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862

HotSpot
Öffnungszeiten des Jugendzentrums „HotSpot“

(im Familienzentrum)
Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)
Jetzt NEU:
Mittwochs von 15.00 - 17.00 Uhr gibt es eine „Outdoor-AG“. Teilneh-
merbeitrag 1,50 EUR p. P. und Teilnahme. Für Kinder und Jugendliche ab
10 Jahren. Treffpunkt ist der Parkplatz der Buchholzbrücke. Anmeldung
bitte unter:
Tel.: 06633 184 42 oder E-Mail. sjpoles-reinemann@homberg.de
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Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 Uhr und 18.00
Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Ortsbeirat Nieder-Ofleiden
Sanierung Spielplatz Nieder-Ofleiden

Aufruf zur Online-Abstimmung
Die Kinder und Eltern aus Nieder-Ofleiden möchten den in die Jahre ge-
kommenen Spielplatz in der Hochrainstraße Nieder-Ofleiden modernisie-
ren. Dazu haben sie sich bei der „Fanta-Spielplatzinitiative“ angemeldet.
Es können dort, wenn genügend Stimmen gesammelt werden, bis zu
10.000 Euro für die Spielplatzsanierung gewonnen werden.
Hierbei hoffen die Nieder-Ofleidener Kinder auf Unterstützung aus dem
ganzen Ohmtal. Die Abstimmung läuft vom 10. Juli bis 10. August 2017.
Es kann täglich neu abgestimmt werden, jeder hat also insgesamt 30
Stimmen. Die Teilnehmer-ID des Spielplatzes Hochrainstraße ist 201.
Abgestimmt werden kann per facebook oder website:

www.fsi.fanta.de/voting
oder

http://www.facebook.com/fantaspielspass
Allen Unterstützern sei an dieser Stelle schon jetzt herzlich gedankt.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage„Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Beratung und Unterstützung erfolgt:
· im Asylverfahren,
· im Dublinverfahren,
· bei der Familienzusammenführung,
· beim Thema Bildung, Ausbildung, Arbeit,
· bei ausgesetzter Abschiebung (Duldung) und
· bei der Prüfung der Möglichkeit einer „Legalisierung“ des Aufent-

halts.
Ansprechpartner:
Frau Fischer-McAteer Tel. 06631 72031 oder
0160 9629 5774 Mo Di Do
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Sommerferien im Familienzentrum
In der Zeit vom 07. bis 12. August bleibt das Familienzentrum aufgrund
der Ferienspiele für die Öffentlichkeit geschlossen. Lediglich das Be-
gegnungscafé / internationale Frauenfrühstück findet am Mittwoch statt.

Krabbeln im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Während der Sommerferien steht der Saal bis auf die letzte Ferienwoche
(KW 32) den Teilnehmern der Krabbelgruppe weiterhin zur Verfügung.
Eine Betreuung findet nicht statt.
Ein Kostenbeitrag wird während dieser Zeit nicht erhoben.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Treffen im Familienzentrum Homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum Hom-
berg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88. Lesen Sie bitte weiter auf Seite 12.
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M:
35415 Watzenborn-Steinberg

Ludwigstraße 82, Tel. 06403 6616

POHLHEIM:
35415 Watzenborn-Steinberg

Ludwigstraße 82, Tel. 06403 6616

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Einladung zur

DECKENSCHAU
Samstag, 5. 8. und Sonntag, 6. 8.,
jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr

• schnelle, saubere Montage an einem Tag • pflegeleichtes Material
• kein Umräumen der Möbel erforderlich • Beleuchtung nachWunsch
• feuchtigkeitsbeständig • akustisch korrigierend

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen, seit 35 Jahren bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf

PLAMECO Decken feiert 35-jähriges Bestehen
Feiern Sie mit uns am 5. und 6. August von 10 bis 16 Uhr.
1982 startete PLAMECO mit dem Einbau von Raum-
decken und feiert somit jetzt sein 35-jähriges Be-
stehen.
Deshalb erhalten Sie beim Kauf einer Decke
gegen Vorlage des Gutscheins kostenlos
einen WHD BLUETOOTH-LAUTSPRECHER (UVP
339,- € inkl. Montage).

Genießen Sie Ihre Lieblingsmusik völlig unsichtbar
über Bluetooth aus der Decke. Die superflachen
Lautsprecher werden unter Ihrer neuen (T)Raum-
decke installiert. Musiksteuerung mit Ihrem Tablet,
Smartphone oder PC. Hören Sie z.B. Internetradio
von Ihrem Smartphone oder Ihre Lieblingsplaylist
von Ihrem Tablet.
Möchten Sie demnächst Ihre Zimmerdecke neu ge-
stalten? Dann nutzen Sie einfach diese langjährige
Erfahrung.
Eine Plameco-Decke verleiht Ihrem Raum eine völlig
neue Ausstrahlung. Innerhalb eines Tages montiert,
ohne dass das Zimmer ausgeräumt werden muss.
Eine PLAMECO-Decke besteht aus hochwertigem
Kunststoff und ist in weit über 100 Farben und Vari-
anten, mit oder ohne Verzierung erhältlich. Passend
zu jedemWohnstil, ob klassisch oder super-modern.
Stimmungsvolle Akzente setzt eine nach Ihren Wün-
schen installierte Beleuchtung (komplett und aus ei-
ner Hand!), natürlich auch mit LED. Weitere Vorteile
dieser Designer-Decken liegen in der Beschaffenheit

des Materials, denn PLAMECO-Decken sind hygie-
nisch, staubdicht, antistatisch und pflegeleicht. Als
besonders wichtig für den Einsatz in Küche oder Ba-
dezimmer erweist sich, dass jede Decke auch schim-
melabweisend, sowie algen- und bakterienhem-
mend ist. Weiterhin ist das Material unempfindlich
gegenüber Hitze, Kälte, Feuchtigkeit oder Trocken-
heit. Die vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten

der PLAMECO-Decken sind die ideale langlebige
Lösung für Ihre Zimmerdecke. Das breite PLAMECO-
Sortiment bietet für jeden Geschmack die optimale
Lösung, und im Nu wird das Zuhause so gemütlich.

Für weitere Informationen zur kreativen Gestaltung
Ihrer Decken, Böden undWände besuchen Sie unse-
re Deckenschau am Samstag und Sonntag von 10.00
bis 16.00 Uhr

DECKENSCHAU
5. und 6. 8. von 10 bis 16 Uhr
Fa. Feller Raumausstattung
und PLAMECO-Fachbetrieb
Ludwigstraße 82, 35415 Pohlheim

* Teilnahmebedingungen: Die Aktionszeit ist vom 1. Juni bis 31. August 2017. Das Auftragsdatum muss innerhalb des Aktionszeitraums fallen. Der Gutschein
ist nur in Verbindung mit einem Deckenauftrag einlösbar und gilt pro Auftrag. Das Geschenk ist nicht übertragbar. Eine Bargeldauszahlung, Rückerstattung
oder Gutschrift ist weder ganz noch teilweise möglich. Sollte es dazu einen guten Grund geben, dann kann die Geschäftsleitung der PLAMECO Systems B.V. zu
jeder Zeit entscheiden, diese Aktion zu beenden oder zu ändern. Zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle
sind wir nicht verpflichtet und grundsätzlich nicht bereit. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

�

Feiern Sie mit uns am 5. und 6. August von 10 bis 16 Uhr.

Ohne Ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch
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Hier kommt der Spaß
Erste zertifizierte Fußballgolfanlage Hessens offiziell eröffnet

Die traumhaft schöne Anlage inmitten einer idyllischen Natur ist
eine Bereicherung für die ganze Region

Die offizielle Eröffnung der Fußballgolfanlage am Wölfersheimer
See am 02.07.17 war nicht nur für die Betreiber, sondern auch für
einige der Besucher mit einer Premiere verbunden. Doch wer einmal
Gefallen am ungewöhnlichen Sport gefunden hat, den lässt er so
schnell nicht mehr los. So ging es auch den Familien Siaplaouras und
Gottwald/Götz aus Berstadt, die ihr Ziel, eine solche Anlage in ihrer
Heimat zur realisieren, erreicht haben. Abgeschlossen sind ihre Pla-
nungen jedoch noch lange nicht.

Fußballgolf ist eine Sportart für alle Generationen und vergleichbar
mit Minigolf. Sie garantiert ein Natur- und Gruppenerlebnis sowie
jede Menge gemeinsamen Spaß. Fußballgolf ist der ideale Freizeit-
sport für alle. Wer gehen kann, kann Fußballgolf!

Ziel ist es, einen Fußball von einer Startposition über Hindernisse
in ein Loch zu schießen. Insgesamt gibt es pro Durchgang wie beim
normalen Golf 18 Löcher mit verschiedenen, natürlichen Hindernis-
sen. Die Idee zu der Anlage am See entstand in einem gemeinsamen
Urlaub der Familien Siaplaouras und Gottwald/Götz aus Berstadt.
Kinder und Eltern hatten gemeinsam Fußballgolf gespielt und waren
sofort begeistert. Schnell war man sich einig, eine solche Anlage am
Wölfersheimer See errichten zu wollen. Über Monate hinweg wurde
intensiv geplant, Kosten ermittelt und eine gemeinsame GmbH mit
dem Namen „Red Lama“ gegründet. Mit einem ausgereiften Konzept
wurden die Berstädter bei Bürgermeister Rouven Kötter vorstellig.
Dieser war von der Idee sofort angetan und unterstützte das Vor-
haben im weiteren Verlauf. „Das Naherholungsgebiet am Wölfers-
heimer See ist für viele unserer Bürger ein sehr wichtiges Areal. Hier
kann man im Alltag Kraft tanken - es ist wie ein kleines Urlaubsgebiet
direkt vor der Haustür. Das wollen wir keinesfalls gefährden. Die Fuß-
ballgolfanlage passt sich dort aber perfekt ein und die Gemeinde-
vertretung stimmte dem Vorhaben fraktionsübergreifend einstimmig
zu.“ berichtet Kötter. Die Mitglieder der Gemeindevertretung ließen
es sich daher auch nicht nehmen, in einem fraktionsübergreifenden
Team zum Benefizturnier an der Eröffnung anzutreten. Neben einem
Team des EC Bad Nauheim („Rote Teufel“) war auch ein Vereinsteam
mit Sportlern aus allen Ortsteilen angetreten. Jedes Team spielte
dabei für einen guten Zweck, der ausgelost wurde.

Zuvor stand jedoch der offizielle Teil des Eröffnungsnachmittages
auf dem Programm. Jannos Siaplaouras und Annette Götz begrüßten
die Besucher und dankten allen, die zum Gelingen des Projektes
beigetragen haben. Es zahlte sich insbesondere aus, dass man die
einzelnen Bahnen mit dem Weltmeister Alex Kober von Soccer-
park modellierte und gestaltete. Soccerpark ist ein Verbund von
11 Fußballgolfanlagen, die für
qualitativ hochwertige Anlagen
stehen. Bürgermeister Rouven
Kötter lobte das Engagement
der beiden Familien und zeigte
sich erfreut über das zusätzliche
Angebot am Wölfersheimer See.
Wie breit das Projekt aufgestellt
ist und wie viele Menschen davon
überzeugt sind und es unterstüt-
zen, erkenne man auch am frak-
tionsübergreifenden Team der
Gemeindevertretung. Landrat
Joachim Arnold hob die Bedeu-
tung des zusätzlichen Freizeit-
angebotes für Wölfersheim und
die gesamte Region hervor. Die
Wetterau habe touristisch be-
reits einiges zu bieten und die
Fußballgolfanlage ist ein wei-
terer wichtiger Baustein. Nach
einer kurzen Erläuterung der Re-
geln schritten die beiden zur Tat,
kickten den ersten offiziellen Ball
auf der Anlage und das Benefiz-
turnier konnte beginnen.

Die übrigen Besucher konnten
derweil die vielen anderen Ange-
bote nutzen. Für Kinder standen

eine Hüpfburg und Fußballdart zur Verfügung und die älteren Besu-
cher nutzten die gastronomischen Angebote, die eine weitere attrak-
tive Besonderheit der Anlage sind. Gute und hausgemachte Speisen
für jeden Geschmack warten auf die Gäste. Sogar ein eigenes Bier
wurde mit der der Hausbrauerei in Wölfersheim entwickelt: Das Red
Lama Bräu.

„Das qualitativ hochwertige Konzept überzeugt und auch wenn man
nicht auf der Anlage spielt, lohnt sich ein Besuch. Ob in der Mittags-
pause oder während die Kinder auf dem angrenzenden Spielplatz
spielen, die Speisen und Getränke runden das Angebot am See ab.“
zeigt sich Bürgermeister Rouven Kötter begeistert.

Die Eröffnungsgäste erkundeten die Anlage und waren sehr beein-
druckt, wie gut vorhandene Bäume und Sträucher integriert wurden.
„Die Anlage ist einfach traumhaft schön und jedem Besucher nur zu
empfehlen. Eine absolute Bereicherung für unsere Wetterau.“ zeigte
sich Cornelia Dörr von der Tourismusregion Wetterau begeistert.

Die Anlage ist nach den Richtlinien des DFGV (Deutscher Fußballgolf
Verband) zertifiziert, so dass dort auch offizielle Turniere und Meis-
terschaften ausgetragen werden können.

Entspannen, genießen und erholen heißt das Motto des Red Lama
Fußballgolf Resorts. Das Resort bietet auch Events für Familien, Grup-
pen, Betriebe und Kinder an.

Wer sich selbst einen Eindruck verschaffen möchte, kann die Anlage
an jedem Wochentag von 10.00 Uhr bis Sonnenuntergang besuchen.

Informationen und Buchungen sind online unter www.red-lama.de
möglich.
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F U S S B A L L GO L F

Fussballgolf am Wölfersheimer See

Hier kommt der Spaß!

Entspannen, Genießen, Erholen www.red-lama.de

info@soccerpark-wetterau.de
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Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag am 03. August 2017
Frau Gertrud Röhrig
Homberg (Ohm)
OT Nieder-Ofleiden
Peter-Böckner-Straße 11
zum 80. Geburtstag am 03. August 2017
Frau Erika Weicker
Homberg (Ohm)
OT Ober-Ofleiden
Erbsengasse 3
zum 80. Geburtstag am 05.08.2017
Frau Anna Cielontko
Homberg (Ohm)
Ernst-Ludwig-Straße 15

Homberg (Ohm), den 09.08.2017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer: Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 02.08.2017
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm) Tel. (06633)
257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,
Tel.: (06422) 4450
Donnerstag, 03.08.2017
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223
Freitag, 04.08.2017
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059
Samstag, 05.08.2017
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050
Sonntag, 06.08.2017
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130
Montag, 07.08.2017
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Dienstag, 08.08.2017
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760
Mittwoch, 09.08.2017
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Geführte Wanderung
ExtraTour Sagenhaftes Schächerbachtal

am 13. August
Auf weitgehend naturbelassenen Wegen führt dieser etwa 9 km lange
Premiumwanderweg durch eine abwechslungsreiche Landschaft. We-
gen nur geringer Steigungen von insgesamt 130 m ist die Tour auch
sehr gut für weniger geübte Wanderer und Familien geeignet. Herrliche
Weitblicke, naturnahe Wälder, verwunschene Teiche und murmelnde
Quellen sorgen auf dem Rundwanderweg immer wieder für spannende
Naturerlebnisse. Und ein wenig abenteuerlich wird es auch schon mal
beim Überqueren von Bächen auf Naturtrittsteinen. Um die Teiche und
Quellen, denen wir auf der Tour begegnen, ranken sich uralte Geschich-
ten und spannende Sagen. Das Wasser aus den stark sprudelnden
Quellen ist so klar, dass man es getrost trinken kann, am besten zum
Probieren einen Trinkbecher mitbringen. Ein Naturkneipperlebnis in der
zweiten Hälfte der Strecke lädt dazu ein, müde Füße im kühlen Schä-
cherbachwasser zu erfrischen (ggf. ein Handtuch mit in den Rucksack
packen). Witterungsbedingte Bekleidung und entsprechendes Schuh-
werk ist besonders bei Nässe zu empfehlen.
Die Wanderung dauert von 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr, Startpunkt ist das
Wanderportal am Stadthallenparkplatz. Etwa in der Mitte der Strecke,
am Schwarzen Meer, werden wir eine Rast von ca. 30 Minuten einlegen.
Die Kosten betragen 5 EUR pro Erwachsene, 2,50 EUR pro Kind und
10 EUR für Familien.
Anmeldungen bitte an Karin Linker unter der Telefonnummer
06633/64131 oder per E-Mail: karin.linker@vismatec.de
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Brieftaubenzuchtverein
„Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“
Vorletzter Preisflug der Alttiere

es bleibt spannend
Auch der vorletzte Preisflug für die Tauben der Züchter aus den Reihen
der beiden Homberger Vereine „Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“ gehörte
wieder zu den schnellsten Wettflügen, was insbesondere auch in Bezug
auf die Konkursdauer, also jene Zeitspanne innerhalb derer die zurück-
kehrenden Tauben Preise erzielen konnten, mit nur 14 Minuten Dauer
deutlich unterstrichen wird. Die Ergebnisse des Wettfluges lassen ins-
gesamt einen spannenden Schlussflug bei den Alttieren erwarten, sind
doch bei weitem noch nicht alle Meisterschaftskategorien abschließend
entschieden und haben insbesondere auch bei den überregionalen Mei-
sterschaften heimische Züchter noch sehr aussichtsreiche Plätze belegt.
Der vorletzte Wettflug wurde, wie in der Vorplanung festgelegt, im durch-
schnittlich 321 Kilometer entfernten Freiburg gestartet, wo bereits um
08:15 Uhr der Auflass war. Bei guten äußeren Bedingungen begaben
sich dabei unter anderem die 219 Tauben der neun beteiligten Züch-
ter aus den Reihen der Einsatzstelle Homberg auf den Rückflug. Die
schnellste Taube erreichte bereits um 11:36 Uhr ihren heimatlichen
Schlag in Heimertshausen bei Züchter Gernold Hamel, der neben die-
sem ersten Preis noch die Spitzenpreise 2., 3., 7., 10. und 15. für sich
verbuchen konnte. Die durchschnittliche Geschwindigkeit lag damit bei
1.585 Meter pro Minute, was rund 95 km/h entspricht. Weitere Spitzen-
preise gingen bei diesem Flug an Peter Antmansky, der allein 10 der 20
Spitzenpreise für sich verbuchen konnten, nämlich die Preise 4., 5., 6.,
8., 9., 11., 13., 14., 18., 20., darüber hinaus gingen entsprechende Preise
an die Schlaggemeinschaft (SG) Pfeil und Nispel (12.), Volker Schaaf
(16., 17.) und Markus Schlitt (19.).
Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Willi und
Karl-Ludwig Sauer 14 1
Gernold Hamel 26 15
Peter Antmansky 43 25
Andreas Reitz 28 7

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“

Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Pfeil und Nispel 18 3
Volker Schaaf 36 14
SG Thomas und
Stefan Weber 18 1
Lydia Korba 27 5
Markus Schlitt 9 2
Bei der Rangfolge im Rahmen der Einsatzstellenmeisterschaft ergaben
sich nach diesemWettflug keine Verschiebungen an der Spitze. Gleich-
wohl sind die beiden Führenden, Gernold Hamel (Platz 1) und Peter
Antmansky (Platz 2) nur durch einige wenige Punkte getrennt. Beide
haben die bisher maximale Preiszahl von 38 erreicht. Platz 3 konnte die
SG Pfeil und Nispel behaupten, sie verfügt nun über 33 Preise, kann sich
also keine Hoffnung mehr auf den Spitzenplatz machen.
Auch bei den Vereinsmeisterschaften beim BZV „Ohmtalbote“ und beim
BZV „Heimatliebe“ ergaben sich nach diesem Wettflug keinerlei Verän-
derungen auf den vorderen Plätzen. Beim BZV „Ohmtalbote“ behauptete
Gernold Hamel den Spitzenplatz mit 49 Preisen, dicht gefolgt von Peter
Antmansky, ebenfalls 49 Preise und auf Rang 3 Andreas Reitz, deutlich
zurück mit nunmehr 37 Preisen. Beim BZV „Heimatliebe“ führt weiterhin
die SG Pfeil und Nispel (40 Preise), gefolgt von Heinrich Wolf und Rein-
hard Wolf mit jeweils 37 Preisen.
Mit Spannung blicken nun die Züchter auf den letzten Preisflug der Alt-
tiere, der üblicherweise der mit Abstand weiteste Flug sein wird. Da
einzelne Züchter aus den Homberger Vereinen aktuell auch in den un-
terschiedlichen Meisterschaften auf Ebene der Reisevereinigung (RV)
und sogar darüber hinaus auf äußerst aussichtsreichen Plätzen zu finden
sind darf man gespannt sein, wie es dann am Ende des letzten Fluges
der laufenden Saison aussehen wird. So führt aktuell der heimische
Züchter Gernold Hamel beispielsweise auch die Meisterschaft inner-
halb der Reisevereinigung an, verfügt aber nur über einen knappen
Vorsprung, den es nun beim letzten Flug zu verteidigen gilt. Geplanter
Auflass ist beim letzten Wettflug der Alttiere im durchschnittlich 579
Kilometer entfernten Macon in Frankreich.

Grundschule Homberg
Liebe Schülerinnen und Schüler der Klassen 2-4,
nach hoffentlich erholsamen Ferien freuen wir uns darauf, euch am Mon-
tag, dem 14. August 2017 wieder in der Schule begrüßen zu können. Der
Unterricht beginnt für alle um 08:40 Uhr und endet an diesem Tag um
11:15 Uhr, Betreuung findet wie gewohnt statt.
Für die neuen Erstklässler beginnt die Schule am Dienstag, den 15.
August 2017 um 10:30 Uhr in der Grundschule Homberg. Vorher findet
in der katholischen Kirche in Homberg ein ökumenischer Gottes-
dienst statt (Beginn 09:30 Uhr).

Dorfbrunnen in Bleidenrod sprudelt wieder
Homberg-Bleidenrod (eva). Am vergangenen Samstag und Sonntag hat-
te die Bleidenröder Backhausjugend zum traditionellen Brunnenfest rund
um den Brunnen, neben der 500 Jahre alten Fachwerkkirche, in der Dorf-
mitte eingeladen. Dieses traditionelle Bleidenröder Sommerfest wurde
gleichzeitig zum Anlass genommen, um die neue Pumpe, die nun wieder
dafür sorgt, dass der Brunnen tagsüber sprudelt, offiziell einzuweihen.
Nachdem, wie Ortsvorsteher Andreas Buch informierte, die vormalige
Pumpe bereits 2007 ihren Geist aufgegeben hatte, freue man sich sehr,
dass nun mit der Spende einer neuen Elektropumpe durch die Firma
Elektro Schultheiß, das Wasser im Brunnen wieder fließt. Angetrieben
wird die Pumpe durch die Stromzufuhr aus dem direkt am Brunnen be-
findlichen Vereinsheim des Bleidenröder Obst- und Gartenbauvereins.
Eine eigens eingebaute Zeitschaltuhr sorgt dafür, dass die Pumpe immer
nur tagsüber das Brunnenwasser umwälzt und gemütlich plätschern
lässt.
Ortsvorsteher Andreas Buch dankte der Firma Elektro Schultheiß für die
Spende und den Einbau der Pumpe, dem Vorsitzenden des Obst- und
Gartenbauvereins Bernd Scholz für die notwendige Stromzufuhr aus dem
Vereinsheim sowie dem Vorsitzenden der Bleidenröder Backhausjugend
Daniel Kraft für die Ausrichtung des Brunnenfestes und die damit verbun-
dene Möglichkeit zur offiziellen Inbetriebnahme der Pumpe.
Für den passenden musikalischen Background sorgte während des zwei-
tätigen Brunnenfestes Bleidenrods DJ Andy Theiß.

Von links: Spender der neuen Pumpe, Regine und Klaus Schultheiß sowie
der Vorsitzender des Obst- und Gartenbauvereins Bernd Scholz, der Vor-
sitzende der „Backhausjugend“ Daniel Kraft und Ortsvorsteher Andreas
Buch.

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
Lesen Sie bitte weiter auf Seite 15.
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Ausgefallenes Baddesign -
Kein Problem

Besuchen Sie unsere Ausstellungen
in der Dreihäuser Str. 12, 35085 Ebsdorfergrund-Dreihausen und Auf der Höll 20, 35435 Wettenberg

Mit eigener
Ausstellung

Bad- und Balkonmodernisierung
Fliesenfachbetrieb · Trockenbau

Beratung · Planung · Verkauf · Service

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 06406-8303281 · Fax 06406-72634

Mobil 0179-5215112
www.fliesenleger-wettenberg.de

Lust auf Entdeckungen? Treten Sie ein in die
Welt der Fliesen und erleben Sie tausend Ideen
für Ihr Zuhause: Lassen Sie sich inspirieren und
von unserem Fachpersonal beraten!
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Susana schaffte es sogar, zweimal vor ihrem Teampartner Petry ins Ziel
zu kommen! Obwohl Heinz Brandt aus beruflichen Gründen ein Rennen
weniger gefahren hat als seine Konkurrenten, hat er die Führung im
Gesamt-Klassement der Klasse 1
übernommen und führt jetzt mit 3 Punkten Vorsprung vor Conny Kraft.
Am kommenden Sonntag beim 6. Rennlauf um die Deutsche Deutsche
DMV Shorttrack-Quadmeisterschaft im Rhein-Main-Stadion in Dieden-
bergen will er alles dran setzten, einen weiteren Sieg einzufahren und
somit dem DM-Titel wieder ein Stück näher zu kommen.
Die Klasse 3 war wieder einmal mit 8 Fahrern am stärksten besetzt. Lo-
kalmatador Stephan Bischoff musste in seinen Vorläufen mit dem Quad
von Clubkamerad Matthias Hahnke ausrücken, da seines defekt war
und er erreichte das A-Finale mit Maximum. Matze gab in den anderen
Läufen einen Punkt gegen den immer stärkeren Marco Hellwig ab. Als
Zweitbester zog Reiko Menning in das A-Finale ein. Nun brauchte Hahn-
ke sein Quad selbst, aber glücklicherweise (Glück für Stephan Bischoff)
qualifizierte sich Christian Bonkowski nur fürs B-Finale, in dem er hinter
Gastfahrer Andre Bohm Zweiter wurde.
So konnte Bischoff im A-Finale mit Bonkowskis Quad um den Tagessieg
kämpfen und es entspann sich ein Duell mit Reiko Menning, das der
Mecklenburger für sich entschied. Dennoch war der 1. Vorsitzende des
MSC Angenrod Tagessieger mit 1 Punkt Vorsprung. Dritter im Finale
und gesamt wurde Marco Hellwig auf der Suzuki. Pechvogel war Matze
Hahnke: Er bekam einen dicken Stein direkt auf die Nase, so dass er das
Rennen sofort beenden musste. Zur Siegerehrung waren die schlimm-
sten Schmerzen dann wieder abgeklungen.
In der MEFO Sportklasse waren Bischoff und Bonkowski als Doppelstar-
ter dabei. Sven Zielke (4.) gab auf seiner „Ziesa“ mal wieder ein Gast-
spiel. Stefan Bischoff gewann hier alle Läufe und distanzierte Bonkowski
deutlich. Nico Rausch erreichte mit seinem Zweitakter einen soliden
dritten Platz.
In der Schülerklasse wurde Chantal Wagner auch in Angenrod ihrer
Favoritenrolle gerecht und siegte mit einem Punktverlust an Leon Joel
Ziegler vor dem Ulrichsteiner und vor Rookie Justin Reichmann. Felix
Schulze wurde gut verbesserter Vierter.
Marlon Dreier gewann auch diesmal die Rookies-Jugendklasse vor Mar-
vin Schulze.
Wie schon in anderen Rennen war die Leistungsdichte bei den Speed-
karts erneut mörderisch. Im B-Finale musste Haunstetten-Sieger Ingo
Duttine antreten und eigentlich auch Peter Heussner. Der „Hecht im
Karpfenteich“ war einmal mehr Katrin Wagner. Die Amazone aus Nieder-
aula zog mit 16 von 18 Punkten ins A-Finale ein. Doch der Einzige, der
ohne Punktverlust im Finale stand, war der 77-jährige Johnny Bund, mit
den grossen Hinterrädern die Sensation auf dem Russbergring.
Karsten Herwig kam in seinem letzten Vorlauf am Samstag in den Innen-
raum und erzielte damit nur 11 Punkte, soviel wie Peter Heussner. Da er
der Meinung war, er sei nur im B-Finale, reiste Herwig am Sonntag nicht
mehr an. Dadurch rückte Heussner ins A-Finale auf. Überraschend führte
aber der Ascheberger Markus Tork im A-Finale, Peter Heussner kämpfte
sich nach vorn, an Johnny Bund vorbei auf Platz 2. Johnny sah seine
Felle davonschwimmen, konnte aber Platz 3 gegen Katrin festhalten und
wurde damit sensationeller Tagessieger vor Tork und Katrin.
Nicht weniger als vier Bahnsportklassen fuhren auch noch auf dem
Russbergring. Beim dritten Rennen der „Gespann Masters“ siegten die
Lokalmatadoren Osswald Bischoff und Mario Siebert.
Die internationale Sidecarklasse ging an das britische Team Mitch God-
den/Paul Smith. In der internationalen Soloklasse gewann der „Catman“
Stephan Katt vor Christian HÜlshorst und Marcel Dachs. B-Lizenz-Sieger
wurde der Schwarmer Fabien Neid.
Die abgekämpften Fahrer bekommen nach dem Zweitages-Spektakel in
Angenrod kaum Ruhe: Schon am kommenden Sonntag (30. Juli) startet
der 6. Lauf zur Deutschen DMV Shorttrack Quad Meisterschaft im Rhein-
Main-Stadion in Diedenbergen.
Nähere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des Veran-
stalters unter www.msc-diedenbergen.de

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Jahreshauptversammlung

Liebe Vereinsmitglieder,
wir laden Euch zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Samstag,
den 26.08.2017 um 20:00 in die Gaststätte ‚Pletschmühle‘ rechtherzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzenden und Totenehrung
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Rechners für das Geschäftsjahr 2016/2017
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Rechners und des

Vorstandes
5. Wahl der Kassenprüfer und Vertreter
6. Ehrungen
7. Anträge an die Versammlung
8. Sonstiges

Der Vorstand des Homberger Stiefelclub

Homberger Tennis Club e.V.
· Das Tennisheim hat während der Saison (April bis ca. Oktober)

jeden Dienstag ab 17.30 Uhr geöffnet und bietet Interessierten die
Möglichkeit, Trainer und Verein kennenzulernen.

· Trainings- und Spielmöglichkeiten für Kinder bis Senioren durch
den lizensierten Tennislehrer Lothar Swoboda.

· Mit Trainingskleidung und passenden Sportschuhen (möglichst
flaches Profil, Schläger werden vom Verein geliehen) ist nach Ab-
sprache jederzeit ein Schnuppertraining möglich.

· Der HTC stellt aktuell 5 aktive Mannschaften für den Spielbetrieb in
unterschiedlichen Klassen (2 Damen- und 3 Herrenteams).

· Kontakt und weitere Infos unter 06633-7446 (1.Vorsitzender Lothar
Swoboda), info@homberger-tennis-club.de oder www.homberger-
tennis-club.de

Imkerverein Homberg und Umgebung
Imkertreff

Der nächste Imkertreff findet am Montag, dem 07.08.2017 um 19:30
Uhr im Tischtennisheim in Büßfeld statt.

Tagesthema: Brutscheune und Wabenhygiene.
Der Landesverband bittet um Völkermeldungen für das Beitragsjahr
2018.
Wer an diesem Termin nicht anwesend sein kann, meldet seine Völker
bis zum 01.10.2017 bei mir. Sollte ich von dem einen oder anderen nichts
hören, wird der Vorjahresstand weitergeführt.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

MSC Ohmtal Homberg
DEUTSCHE DMV SHORTTRACK QUAD

MEISTERSCHAFT 2017
Grasbahnrennen in Angenrod

Mit einem weiteren Sieg ist Heinz Brandt auf DM-Titelkurs
Der MSC Angenrod hatte ein großes Renn-Spektakel am letzten Wo-
chenende auf dem Russbergring angekündigt und er erfüllte die Erwar-
tungen. Dank einem vollgepackten Rennprogramm mit 12 Klassen, 68
(!!!) Rennläufen, 74 Fahrern, Fahrerinnen und Gespannteams!
Allein beim 5. Lauf zur Deutschen DMV Shorttrack Quad Meisterschaft
waren 39 Quad- und Kartpiloten am Start. Einziger Wermuthstropfen an
einem tollen Motorsport-Wochenende: Der Unfall von Andreas Hermann
in der Klasse 2 schon im Training am Samstag. Der Teamchef des Quad
Racing Team Hermann brach sich bei einem Sturz die Schulter und
mehrere Rippen.
Die Team-Ehre konnte Sohnemann Malte Hermann hochhalten, der
beide Rennklassen, die Rookiesklasse (vor Niklas Staiufenberg und
Andre Bohm aus Mecklenburg) sowie die Jugendklasse 6b (vor Simon
Bonkowski) für sich entschied.
In der Automatik-Klasse 1 setzte Evergreen Heinz Brandt, der Teamchef
vom MSC Ohmtal die „never ending Story“ fort und gewann alle seine
Läufe und holte sich somit den 3. (!) Tagessieg in Folge vor Jörg Petry
und der wieder genesenen Susana Lopes.
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TV Homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
Unsere Trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Freiwillige Feuerwehr Maulbach
Schilderträger für den Stadtfeuerwehrtag 2017

gesucht!!!!!!
Die Freiwillige Feuerwehr Maulbach sucht für den Festzug anlässlich des
Stadtfeuerwehrtages am 20.08.2017motivierte Kinder als Schilderträger
der einzelnen Festzugsgruppen.
Sie haben oder kennen ein Kind zwischen 5 und 12 Jahren, welches
Lust hätte als Schilderträger ein Teil des Festzuges zu sein?
Dann melden Sie sich beim Vorsitzenden der Freiwilligen Feuerwehr
Maulbach, Jens - Uwe Rieß, Telefonnummer 06633 642798 oder ver-
einMA@ff-homberg.de

Landfrauenverein Maulbach
Wir treffen uns bei trockenemWetter am Donnerstag,den 3.08. um 14:30
Uhr zum Reiser machen, Wenn dies nicht möglich ist Treffen um 16:30
Uhr zum Eis essen.

Burschen- und Mädchenschaft
Ober-Ofleiden

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

SPD Homberg
Sommerfest

Wir laden recht herzlich zum
S O M M E R F E S T
der Homberger SPD

am Samstag dem 12. August 2017
ab 13.00 Uhr

an der Buchholzbrücke ein.
Unser neuer Bundestagskandidat für den Wahlkreis Gießen/Alsfeld
Matthias Körner wird anwesend sein, und über seine Ziele und Vorstel-
lungen für eine gerechte Politik in unserem Land informieren.
Es gibt Kaffee und Kuchen,
aber auch Leckeres vom Grill und kühle Getränke.

Der Vorstand
Günter Schönfeld

Eintracht Fan-Club Deckenbach
Reise Mecklenburg-Vorpommern

Wir bitten alle Fahrtteilnehmer, die an unserer Reise nach Rostock-
Warnemünde-Schwerin-Wißmar-Kühlungsborn und zum Luftwaffenge-
schwader 73 „Steinhoff“ in Laage teilnehmen, den Fahrtpreis bis 15.08.17
zu entrichten.

Stadionführung
Wie bei der Jahreshauptversammlung angekündigt, haben wir vor eine
Stadionführung des „Waldstadions“ (Commerzbank-Arena) inkl. Ein-
tracht Museum durchzuführen.
Zum Vormerken, die Führung ist für Samstag, den 14.10.2017 gebucht.
Der Bus wird gegen ca. 13/14 Uhr starten.
Genauere Informationen zu der Fahrt werden in Kürze folgen.

Eilige Anzeigen
per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-herbstein.de
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Dirk Weber leitet den Posaunenchor in Groß-Felda und bildet die Jung-
bläser in Nieder-Ofleiden aus. Christine Geitl ist Kirchenmusikerin im
Dekanat Alsfeld, Organistin an der Stadtkirche in Homberg und wird im
November ein Familiensingprojekt im Dekanat leiten.
Im Anschluss dürfen die Zuhörer auf die Orgelempore kommen, um die
Orgel und den Spieltisch aus nächster Nähe zu besichtigen und ummehr
über die Funktionsweise der Orgel zu erfahren.
Seien Sie herzlich eingeladen zu einer entspannten halben Stunde mit
Musik in der Stadtkirche, vielleicht auch als Auftakt zu einem Bummel
durch die Altstadt oder zu einem Besuch des Schlosses mit seinem
herrlichen Rundumblick, wo am Sonntagnachmittag Kaffee und Kuchen
angeboten wird.

- Anzeige -

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Freitag, 4.8.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

20.00 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus
8. Sonntag nach Trinitatis
6. August
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
14.30 Uhr Orgelmusik zur Kaffeezeit mit Kirchenmusikerin

Christine Geitl
(Orgel) & Dirk Weber (Trompete)

2. Orgelmusik zur Kaffeezeit
Am Sonntag den 6. August 2017 findet um 14.30 Uhr das zweite Konzert
aus der Reihe „Orgelmusik zur Kaffeezeit“ statt. In der evang. Stadtkirche
Homberg musizieren Dirk Weber ( Trompete ) und Christine Geitl barocke
und moderne Werke für Trompete und Klavier oder Orgel.
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Wer an einem der Festgottesdienste zur Jubelkonfirmation teilnehmen
möchte, melde sich bitte bis zum 16.08.2017 im Pfarrbüro an. (Mittwochs
von 8.30-12.00 Uhr, Tel. 06634-360)
Hinweis
Aufgrund von Renovierungsarbeiten an der Heizung in der St. Mar-
tinskirche in Rülfenrod, findet dort zurzeit kein Gottesdienst statt. Die
Gemeindemitglieder sind in dieser Zeit herzlich zu den Gottesdiensten
in Ehringshausen, Ermenrod und Zeilbach eingeladen. Ob ab dem 13.
August wieder Gottesdienst gehalten werden kann, entscheidet sich in
dieser Woche. Entsprechende Hinweise entnehmen Sie dann bitte der
nächsten Ausgabe.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Freitag, 04.08.17
Bleidenrod
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst
Sonntag, 06.08.17
Nieder-Gemünden
13.30 Uhr Gottesdienst m. Taufe, anschliessend Kirchenkaffee.

Es ist ein Busshuttle um 13.00 Uhr ab Kirche in Burg-
Gemünden eingerichtet. Bitte nutzen Sie dieses
Angebot!

Hainbach 18.00 Uhr Abendgebet
Montag, 07.08.17
Burg-Gemünden
18.00 Uhr „BuNiElOt“ in der Wanngasse 9

Evang. Kirchengemeinden
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Pfarrer Starck befindet sich bis zum 06.08.2017 in Urlaub.
In dringenden Angelegenheiten können Sie sich an Pfrin. Brigitte Schrag
oder Pfr. Werner Schrag unter 06633/314 wenden.
Donnerstag, 03. August 2017
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten (bis 21 Uhr 30)
Sonntag, 06. August 2017 -8. Sonntag nach Trinitatis-
9 Uhr 30 Gottesdienst in Maulbach
10 Uhr 45 Gottesdienst in Dannenrod

jeweils mit Karin Zinßer
(Kollekte für die Ökumene und Auslandsarbeit)

Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@web.de
Bürozeiten Christina Nau: Dienstag 8.30 Uhr - 10.30 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinden Ober-
Ofleiden/Gontershausen, Nieder-Ofleiden

und Haarhausen
Sonntag, 6. August
09.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
11.00 Uhr Kirmesgottesdienst im Festzelt in Ober-Ofleiden
Pfarrer Passarge befindet sich bis zum 18.8. in Urlaub, Vertretung in
dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten übernimmt das Pfarramt in
Homberg, Tel. 06633/314.
Das Pfarrbüro in Ober-Ofleiden ist donnerstag vormittag besetzt.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 02.08.
Hl. Eusebius v. Verbelli, hl. Petrus Julianus Eymard Portionkula
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 06.08. Verklärung des Herrn Fest
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-
Gemünden

Sonntag, 06.08. Verklärung des Herrn Fest
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Gemeindeausflug am letzten Sonntag im August
Die evangelische Pfarrei Deckenbach lädt am 27. August zu einem Aus-
flug ein. In diesem Jahr geht es in die Kur- und Festspielstadt Bad Hers-
feld. Eine Stadtführung (ca. 1 1/2 Stunden) wird uns die Highlights der
Stadt und ihre Geschichte nahe bringen. Nach dem Mittagessen in einer
guten Gaststätte besteht die Möglichkeit für eigene Unternehmungen
(zum Beispiel ein Spaziergang im Kurpark). Cafés und Eisdielen laden
zum Verweilen ein. Am frühen Abend geht es zurück. In der Pletschmüh-
le beschließen wir den Tag mit einem gemeinsamen Abendessen. Der
Fahrpreis beträgt 20 Euro (Busfahrt und Stadtführung). Anmeldung im
Pfarramt (06633.7736 und 314). Wir freuen uns auch über Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus der Nachbarschaft.
Die Kreise und Gruppen treffen sich in den Ferien nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
8. Sonntag nach Trinitatis

6. August
9.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld

Die Nachbarn laden ein:
2. Orgelmusik zur Kaffeezeit Am Sonntag den 6. August 2017 fin-
det um 14.30 Uhr das zweite Konzert aus der Reihe „Orgelmusik zur
Kaffeezeit“ statt. In der evang. Stadtkirche Homberg musizieren Dirk
Weber (Trompete ) und Christine Geitl barocke und moderne Werke für
Trompete und Klavier oder Orgel. Dirk Weber leitet den Posaunenchor
in Groß-Felda und bildet die Jungbläser in Nieder-Ofleiden aus. Chri-
stine Geitl ist Kirchenmusikerin im Dekanat Alsfeld, Organistin an der
Stadtkirche in Homberg und wird im November ein Familiensingprojekt
im Dekanat leiten.
Im Anschluss dürfen die Zuhörer auf die Orgelempore kommen, um die
Orgel und den Spieltisch aus nächster Nähe zu besichtigen und ummehr
über die Funktionsweise der Orgel zu erfahren. Seien Sie herzlich einge-
laden zu einer entspannten halben Stunde mit Musik in der Stadtkirche,
vielleicht auch als Auftakt zu einem Bummel durch die Altstadt oder zu
einem Besuch des Schlosses mit seinem herrlichen Rundumblick, wo
am Sonntagnachmittag Kaffee und Kuchen angeboten werden.

Gemeindeausflug am letzten Sonntag im August
Die evangelische Pfarrei Deckenbach lädt am 27. August zu einem Aus-
flug ein. In diesem Jahr geht es in die Kur- und Festspielstadt Bad Hers-
feld. Eine Stadtführung (ca. 1 1/2 Stunden) wird uns die Highlights der
Stadt und ihre Geschichte nahe bringen. Nach dem Mittagessen in einer
guten Gaststätte besteht die Möglichkeit für eigene Unternehmungen
(zum Beispiel ein Spaziergang im Kurpark). Cafés und Eisdielen laden
zum Verweilen ein. Am frühen Abend geht es zurück. In der Pletschmüh-
le beschließen wir den Tag mit einem gemeinsamen Abendessen. Der
Fahrpreis beträgt 20 Euro (Busfahrt und Stadtführung). Anmeldung im
Pfarramt (06633.7736 und 314). Wir freuen uns auch über Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus der Nachbarschaft.
Die Kreise und Gruppen treffen sich in den Ferien nach Vereinbarung.
Posaunenchorprobe nach Absprache.

Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da. (Tel.: 06633 7736)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Donnerstag, 03.08.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen

Sonntag, 06.08. - 8. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Sonntag, 13.08. - 9. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch

Anmeldung zur Jubelkonfirmation
Am Sonntag, den 03. September feiern die Gemeinden Ermenrod/Zeil-
bach die Jubelkonfirmation in Ermenrod und am Sonntag, den 10. Sep-
tember wird in Ehringshausen die Jubelkonfirmation für Ehringshausen
und Rülfenrod gefeiert. Die Festgottesdienste mit Feier des Hl. Abend-
mahls beginnen jeweils um 10.00 Uhr.

Werbung bringt ERFOLG!
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Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 05.08.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33) 347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-
Adresse pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärin-
nen sind, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar:
Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.

Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

- Anzeigen -

Danke
Wir sind froh und dankbar, dass wir den Tag unserer

Eisernen Hochzeit
erleben und feiern konnten.

Danke sagen wir allen, die uns mit Glückwünschen,
Blumen und Aufmerksamkeiten bedachten.
Lilli und Manfred Hamann

Homberg, im Juli 2017

Wir suchen eine
Zahnmedizinische

Fachangestellte (m/w) o. ZMF
zum 01.10.2017!

Wir bieten eine Vollzeit- oder Teilzeitstelle für die zahnärzt-
liche Assistenz an. Im Zahnhaus Becker arbeiten Sie im Team
mit 2 Zahnärzten und 5Mitarbeiterinnen.

Wir bietendas gesamte Spektrumdermodernen Zahnmedizin.
Wir bieten ein leistungsgerechtesGehalt, Fahrtkostenzuschuss
und flexible Arbeitszeiten.

Wir fördern jede berufliche Weiterqualifikation. Berufsanfän-
ger sind ebensowillkommen. Ergreifen Sie Ihre Chance undwir
freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

ZAHNHAUS
Becker

ZAHNÄRZTE
Dr. Thorsten und Tanja Becker

Allgemeine Zahnheilkunde
Implantologie • Kieferorthopädie

Pestalozzistr. 20
35329 Nieder-Gemünden

Telefon: 0 66 34 - 9 18 05 90
Fax: 0 66 34 - 9 18 05 91
E-Mail: kontakt@zahnhausbecker.de
Web: www.zahnaerztebecker.de

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Der vermisste Mieter
In vielen Mietverträgen hat der Ehe- oder Lebenspartner den Mietvertrag mitun-
terschrieben. Ist die Gemeinschaft zerbrochen und einer der Mieter ausgezogen,
bleiben beide trotzdem Mieter mit allen Rechten und Pflichten. Das kann zu gra-
vierenden Problemen führen. In einem Fall hatten die Vermieter eine Wohnung
erworben und nur die Mieterin wohnte dort, während deren Ehemann vor ca. 15
Jahren nach Bosnien-Herzegowina verschwunden war. Im Rahmen einer beab-
sichtigten Eigenbedarfskündigung war ihnen zwar bekannt, dass imMietvertrag
der Ehemann erwähnt war. Was mit diesem geschehen war, war jedoch unbe-
kannt. Vor diesem Hintergrund kündigten die Vermieter wegen Eigenbedarf nur
der Mieterin. Im Rahmen des amtsgerichtlichen Urteils wurde daraufhin festge-
stellt, dass durch die fehlende Kündigung des verschwundenen Ehemannes der
Mietvertrag weiterhin Bestand hat. Bestätigt wurde das Urteil des Amtsgerichts
auch durch die Berufungskammer.
Im Falle einer Mietvertragskündigung ist somit sämtlichen Mietern und Nutzern
zu kündigen.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Dr. med. Jürgen Schnee
Facharzt für Innere Medizin + Sportmedizin

Frankfurter Straße 25 • 35315 Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 / 77 54

Praxis geschlossen
vom 14.08. bis 01.09.2017
Vertretung in dringenden Fällen: alle Homberger,

Kirtorfer und Gemündener Kollegen!

www.keramik-tierfiguren.de Stellenmarkt aktuell
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Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7,
35287 Amöneburg-Roßdorf Tel. 06424/92060

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Sabrina Zecher, Ritterstraße 2, Amöneburg 0173/5947024
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Euro-
cycle)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Sitzung des Ortsbeirates Erfurtshausen
Einladung

Am Mittwoch, 2. August 2017 findet um 20:00 Uhr die 4. Sitzung des
Ortsbeirats Erfurtshausen im Bürgerhaus Erfurtshausen statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Verschiedenes
3. Bebauungsplanänderung Erfurtshausen Süd in „Reines Wohnge-

biet“
4. Baulandgestaltung nach 2019
5. zusätzliche Wasserstelle am Friedhof
6. Verschiedenes
Amöneburg, 21.07.2017

gez. Rhiel
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden monatlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus Marburger Straße)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
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Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-

mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

MUSEUM AMÖNEBURG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An denWochentagen ist ein Besuch desMuseums innerhalb der Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr bis 12.00
Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) möglich.
Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer 6) melden.

Pflegestützpunkt des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Defibrillatoren
in Amöneburg

In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein De-
fibrillator. Während der Schulstunden ist das Gerät
im Notfall für alle Bürger zugänglich. Der Standort
befindet sich im Erdgeschoss (Treppenhaus) des
Verwaltungsgebäudes (Thomas-Haus), das ist
das erste Gebäude links, wenn man vom Markt-
platz auf das Schulgelände kommt.
Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf,
Lindenstraße. Er hängt in der VR-Bank und ist Tag
und Nacht öffentlich zugänglich.

Müllabfuhrtermine
Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 05.08.2017, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle), in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr abgegeben werden.
Papier
wird am Montag, 07.08.2017, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 08.08.2017, in Erfurtshausen und Mardorf, sowie am Mittwoch,
09.08.2017, in Roßdorf, abgeholt.
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Montag,
07.08.2017.
Kompost
wird am Mittwoch, 09.08.2017, in Roßdorf, am Donnerstag, 10.08.2017,
in Amöneburg und Rüdigheim, sowie am Freitag, 11.08.2017, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgefahren.
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Gut ausgeschildert ist Sie die Öffentliche Toilette in der Amöneburger
Altstadt, die sich nur hundert Meter oberhalb des Marktplatzes in der
Kolpingstraße gegenüber des Amöneburger Friedhofs befindet. Diese
Einrichtung wird von der Stadt seit vielen Jahren für die Besucherinnen
und Besucher betrieben und ist auch wichtig. Sie steht das ganze Jahr
über zur Verfügung und wird auch für Veranstaltungen in der Schlossrui-
ne genutzt. So auch für die Schlossfestspiele.
Die diesjährigen Festspiele hat die Stadtverwaltung zum Anlass genom-
men die Öffentliche Toilette zu überarbeiten Ziel dabei war es mit einem
überschaubaren Budget etwas Positives in der Funktionalität und auch
der Raumatmosphäre zu erreichen. Die Arbeiten wurden federführend
vom städtischen Bauhof ausgeführt, und können sich durchaus sehen
lassen.

Steuerhebesätze auf Tiefstand
in Amöneburg

Bund der Steuerzahler ortet Steueroase
im Landkreis Marburg-Biedenkopf

Kürzlich erhielt die Stadt Amöneburg Post vom Bund der Steuerzahler.
Während manche Kämmerer solche Post am liebsten gar nicht öffnen,
kam im Amönbeurger Rathaus das zum Vorschein, was den Finanzex-
perten der Stadtverwaltung vorher schon sonnenklar war: Amöneburg ist
die Steueroase im Landkreis Marburg-Biedenkopf. Bei den wichtigsten
Kommunalsteuern, nämlich der Grund- und der Gewerbesteuer ist Amö-
neburg mit Abstand am niedrigsten. Nur bei der Grundsteuer für land-
wirtschaftliche Grundstücke, die vom Aufkommen weniger als 60.000 €
pro Jahr und damit nur 0,65 % der laufenden Einnahmen bringt, liegt sie
knapp auf dem 2. Platz nach Marburg. Dort ist diese Steuereinnahme
sehr unbedeutend.
Dabei haben viele Gemeinden im Landkreis die Hebesätze gerade in
der jüngsten Zeit „nach (oben) angepasst“, wie es im schönen Politiker-
deutsch heißt - nicht so in der Stadt Amöneburg!
Dass die Hebesätze in Amöneburg so niedrig sind liegt vor allem an
den strengen Vorgaben der Haushaltsplanung der Stadtverordneten-
versammlung. Diese gibt dem Grundsatz der Sparsamkeit und der Ent-
lastung der Bürger und Bürgerinnen höchste Priorität!

Wohl bekomms!

Einladung zur Sitzung des Arbeitskreis
Dorferneuerung Erfurtshausen
am Freitag den 18. August 2017 um 19.30 Uhr

im Bürgerhaus Erfurtshausen
Im Namen der Stadt Amöneburg als Trägerin der Dorferneuerung Er-
furtshausen, und in Abstimmung mit der Arbeitskreissprecherin möchten
wir recht herzlich zu ersten Sitzung des Arbeitskreis Dorferneuerung
Erfurtshausen in diesem Jahr
am Freitag den 18. August um 19.30 Uhr in das Bürgerhaus Erfurts-
hausen einladen.
Für diese Sitzung wird folgende Tagesordnung vorgeschlagen:
1) Überblick Projekte Dorferneuerung Erfurtshausen

Stand und Festlegung der nächsten Schritte
· Projekt Backhaus 2.0
· Projekt Umgestaltung Alter Friedhof
· Projekt Bushaltestelle
· Projekt Bildstöcke
· Projekt Spielplatz „Im Weimer“
· Projekt Kirchplatz

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Öffentliche Toilette in der Altstadt wurde
vor den Schlossfestspielen „aufgemotzt“
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1932 in Köln geboren, ist sie seit ihrer Flucht aus dem zerstörten Köln
Teil des Roßdorfer Vereinslebens geworden.
Dass die Kirchenschola, die Trachtentanzgruppe, der Tuoro-Club und
auch die private Initiative „Italienisch lernen“ Marianne Rausch sehr mö-
gen und schätzen, kommt bei gesellschaftlichen Ereignissen im Dorf
zum Ausdruck.
Zum Jubiläum waren daher sowohl die Kirchenschola, der vor 30 Jahren
gegründete partnerschaftliche Freundeskreis Tuoro-Club sowie einige
Frauen aus der Trachtentanzgruppe, in der Marianne Rausch viele Jahre
tanzte, unter den Gästen vertreten.
Dass Marianne Rausch noch so vital und im Dorf fest integriert ist, macht
sie für ihre Mitmenschen so sympathisch. Jung hält sie die innige Bezie-
hung zu ihren vier Kindern und acht Enkelkindern. Vier Urenkelkinder
komplettieren ihr Glück.

Im Frühjahr 2009 musste Marianne den Tod ihres zuvor schwer erkrank-
ten Ehemanns und Roßdorfer Urgesteins Ewald Rausch, vielen auch
bekannt als Partner des Duos „Ewald und Ewald“, verschmerzen. Dabei
und bei der Bewältigung weiterer Schicksalsschläge, die sie im Laufe
der Jahre hinnehmen musste, half ihr ihr christlicher Glaube ebenso wie
in den entbehrungsreichen Kölner Kriegsjahren.
Dass Marianne einen schweren Verkehrsunfall überlebte und auch die
Zeit der Rehabilitation verkraftete, liegt an ihrer positiven Lebenseinstel-
lung und ihrem unbändigen Lebenswillen.
Gerne besucht Marianne gesellige Veranstaltungen, wie den Mittags-
tisch in Roßdorf und in Mardorf, bei dem sie vor drei Jahren ihren neuen
Lebensgefährten kennenlernte
An ihrer Geburtsfeier im Kreis der Familie überraschten die Kirchenscho-
la Roßdorf und die Enkelkinder mit Liedbeiträgen und beschwingtem
Musizieren die Jubilarin. Auch das Vortragen eines Mundartgedichts
unterhielt die zahlreichen Gäste.
Zu den Gästen gesellten sich auch Vertreter der städtischen Gremien. So
gratulierte Stadtrat Jochen Luzius in Vertretung von Bürgermeister Michael
Plettenberg und namens des Magistrats der Stadt Amöneburg. Für den
Ortsbeirat Roßdorf übermittelte Winfried Bieker die besten Wünsche.
Auf diesem Wege wünschen wir der Jubilarin nochmals Alles Liebe und
Gute für ihren weiteren Lebensweg.

Margot Preis aus Roßdorf feiert
ihren 80sten Geburtstag

Frau Margot Preis feierte am 21. Juli im Gasthaus Zum Stern in Rau-
ischholzhausen ihren 80sten Geburtstag. Die geborene Roßdorferin hat
von 1956 bis 1997 die Roßdorfer Poststelle betrieben und wird landläufig
gerne auch als die „Post Margot“ genannt. Natürlich wohnt Sie auch in
der Roßdorfer Poststraße, wie sie sagt auf einer Insel, ihrem herrlichen
großen Haus- und Gartengrundstück, umgeben von öffentlichen Straßen
nahe der Kreuzung am Am Mühlrück.

· Projekt Umfeldgestaltung Bürgerhaus
2) Private Maßnahmen und Beratung
3) Abschlußdokumentation
4) Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme an der Sitzung würden wir uns sehr freuen;
Gäste sind sehr willkommen.

Mit freundlichen Grüßen
gez. gez.
Michael Plettenberg Dr. Annette Schick
Bürgermeister Arbeitskreisvorsitzende

Achtung: Änderung !
Wegen des Umbaus des Schwesternhauses in Mardorf findet die
monatliche Sprechstunde der Stadt Amöneburg ab 1. August 2017
jeden ersten Dienstag im Monat, in der Zeit von 15.30 Uhr bis 16.00
Uhr, im Bürgerhaus Mardorf statt.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Mardorf
Frau Anna Schick, Kapellenweg 15, am 02.08., 90 Jahre

in Roßdorf
Frau Hedwig Preis, Lindenstraße 5, am 03.08., 75 Jahre

in Rüdigheim
Herrn Werner Bieker,
Niederkleiner Straße 18, am 08.08., 75 Jahre
Allen Jubilaren wünschen wir ein gutes und gesundes neues Lebensjahr.

Kölnerin in Roßdorfer Tradition
tief verwurzelt

Am 29. Juli 2017 vollendete die lebesfrohe, rüstige Rentnerin Ma-
rianne Rausch aus Roßdorf ihren 85. Geburtstag.
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Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr
Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

- Anzeigen -

M e s o t h e r a p i e

Knie-Hüftarthrose,

Sportverletzungen, Migräne,

Rücken-, Schulterschmerzen,

Tennisellenbogen, Fersensporn,

Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Dort lebt sie nachdem sie verwitwet ist mit ihrem Sohn. Ihre drei Töchter
leben in Berlin und Kempten und waren natürlich zur schönen Geburts-
tagsfeier angereist. Auf dem Bild oben scheinen sie sich ganz eng an
die Mutter drängen zu wollen, so dass Bruder Rainer und Pater Lepko
im Hintergrund fast nicht mehr zu sehen sind.
Der Vater von Frau Preis kam als Hauptlehrer nach Roßdorf, so dass
sie in Roßdorf in der alten Schule geboren wurde und auch in diesem
Haus ihre Kindheit verbrachte. Heute ist sie viel an der frischen Luft und
im Garten, und beschäftigt sich umfangreich mit allem was um Haus
und Hof zu erledigen ist. Dabei kann sie auf die Unterstützung ihres
Sohnes rechnen.
Zum Geburtstag gratulierten auch Roßdorfs Ortsvorsteher Stephan
Maus und Bürgermeister Michael Plettenberg, die gemeinsam die be-
sten Wünsche zum runden Geburtstag an die lebenslustige Jubilarin
überbrachten.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom 0800/34 101 34*
Erdgas 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

Mardorf

Geschlossen
vom 14.08. bis 25.08.2017

Vertretung:
laut anrufbeantworter

Praxis PD. Dr. med. M. Steinkamp / Dr. S. WilhelmPraxis Wilhelm

- Anzeige -

Anzeigenwerbung www.anzeigen.wittich.de
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Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 09. August 2017 – Hl. Edith Stein
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Anton Rößler/ Andreas Biecker und +Ang.
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 10. August 2017 – Hl. Laurentius
Roßdorf: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Ferdinand Preis, Eltern und Geschwister/
Wilhelm und Charlotte Herr mit Töchter/ Elisa-
beth Bürkle

Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 11. August 2017 – Hl. Klara von Assisi
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 12. August 2017
Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde

17.30 Uhr Vorabendmesse
für Alfons und Theresia Feußner (Jtg.), Pius
Kappel, Tochter Erika und +Ang./ Theresia
Böttner und +Ang.

Erfurtshausen: 14.30 Trauung Domenik Pfeiffer und Veroni-
ka Kretschmann
Kollekte: für den Blumenschmuck
19.00 Uhr Vorabendmesse
für Gerhard Weitzel (Jtg.)/ Maria Linne/ die
Lebenden und +Ang. der Familien Linne und
Gebhard

Sonntag, 13. August 2017 – 19. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für den Blumenschmuck
(Amöneburg, Mardorf, Roßdorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

3. Sterbeamt Pauline Kuske/ für Hans-Georg
und Gottfried Kuske (Jtg.)/ Heinrich Krähling
(20. Todestag) und +Ang./ Peter Hugo Schick
und +Ang./ Rudolf Hof, lebende und +Ang.
14.00 Uhr Taufe Martin Rhiel (a)

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde/
für Ruth Zecher

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe zum Abschluss der Fe-
rienspiele

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramen-
talem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottensdienste
im August

13. August – 9. nach Trinitatis
Amöneburg 11.00 Uhr
19. August, Samstag, Taizé-Andacht
Amöneburg 18.00 Uhr
27. August – 11. nach Trinitatis
Amöneburg 11.00 Uhr

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 6.8. 8. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Abendgottesdienst (Pfrin Niemann)
Wochenspruch
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und
Gerechtigkeit und Wahrheit.

(Eph 5,8.9)

70 Jahre Flüchtlings-Wallfahrt
am 20.8.2017 in Amöneburg.

1947 trafen sich zum ersten Mal ca. 4000 katholische Flüchtlin-
ge zum gemeinsamen Gottesdienst auf der Amöneburg. Die Ver-
triebenen, die überwiegend aus dem Sudetenland und Schlesien
stammten, kamen aus den Kreisen Gießen, Alsfeld und Oberhes-
sen. Wegen der großen Anzahl der Pilger wurde das Hochamt in
der Burgruine gefeiert. Dort wurden sie herzlich von Dechant Möller
begrüßt. Zelebrant war Redemptoristenpater Kruß aus Offenbach.
Bis heute findet jährlich die Flüchtlingswallfahrt als Marienwallfahrt
statt, die stets am Sonntag nach Maria Himmelfahrt begangen wird.
In diesem Jahr wird Monsignore Olbrich von der Ackermanngemein-
de in München der Hauptzelebrant sein. Der Gottesdienst findet wie
immer um 10:15 Uhr in der Stiftskirche statt, wozu auch alle Mitglie-
der der Seelsorgeeinheit Amöneburg eingeladen sind. An die Messe
schließt sich eine kurze Gedenkfeier am 1950 errichteten Ostland-
Kreuz an der Amöneburger Mauer an. Die anschließende Bewirtung
mit Erbsensuppe, Würstchen und Kartoffelsalat im Pfarrheim ist
Tradition. Inzwischen kommen etwa noch 120 Pilger, nachdem die
großen Pilgerströme der fünfziger und sechziger Jahre mit bis zu
6000 Pilgern abgeebbt sind. Nach einer Dankandacht um 14:00
lädt der Förderverein noch zum gemeinsamen Kaffeetrinken ein.

Samstag, 05. August 2017 –
Weihetag Santa Maria Maggiore, Rom
Amöneburg: 14.00 Uhr Trauung Alexandra Franke und

Jan-Philip Starnell (a)
Rüdigheim: Kollekte: für Priesterausbildung

17.30 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Maria Wieber/ für Pius und Frieda
Bieker/ Walter Mengel/ Josef Wieber, +Ge-
schwister und Eltern

Erfurtshausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse
für die Lebenden und +Ang. der Familien Diehl
und Kwoka/ Otto und Maria Schick/ Carmen
Zimmer, Ingeborg Zimmer und + Großeltern
Gertrud Deiß und +Ang.

Sonntag, 06. August 2017 – Verklärung des Herrn (A)
Kollekte: für Priesterausbildung
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Agnes Lemmer (Jtg.) und Margret Haas/ Jo-
sef und Meline Schick, +Kinder und Ang./ Ilse
und Gottfried Damm, Agnes und Anton Josef
Gockel, +Kinder und Ang./ Karl Kräuter, Eltern,
lebende und +Ang.

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde/
für Alfons Wachtel/ Karl Weber (Jtg.)

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Konrad und Elisabeth Kraus mit Kinder/
Gertrud Weitzel und +Ang.

Amöneburg: 18.00 Uhr keine!! Vesper in den
Sommerferien!!

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Montag, 07. August 2017
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 08. August 2017 – Hl. Dominikus
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe Zeitungsleser wissen MEHR!
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Sternstuben Roßdorf
Mittagstisch

Menüplan für August 2017
Mittwoch, 02.08.2017
Gefüllt Paprika mit Reis und Salat
Mittwoch,09.08.2017
Krustenbraten mit Gemüse und Knödel
Mittwoch, 16.08.2017
Putensteak mit Grilltomate und Ofenkartoffeln
Mittwoch, 23.08.2017
Schweineschnitzel mit Kräuterschmandsauce, Rösti und Salat
Mittwoch, 30.08.2017
Kartoffeleintopf mit Würstchen
-Dessert-
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 Uhr,
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr desselben Tages bei der Tages-
pflegeeinrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Mittagstisch für die Kernstadt Amöneburg
ab Juni

Der Aufruf im Ohmtalboten war erfolgreich!
Aufgrund der positiven Resonanz fährt der Bürgerbus von

der Kernstadt Amöneburg
zum Mittagstisch in den Treffpunkt Rüdigheim

Bei dauerhaftem Interesse und einer ausreichenden Zahl von
ehrenamtlichen Fahrern ist geplant, dass der Bürgerbus je-

den Dienstag zum Mittagstisch fährt.
Bitte bis zum Montag des Vortages, 12.00 Uhr,

bei Frau Petra Becker
(Ortsbeirat Rüdigheim, Tel.: 06429/7515) anmelden.
Die Gaststätte Hofmann liefert das Mittagessen.
Der Menüplan wird im Ohmtalboten veröffentlicht.

Jede Mahlzeit kostet 5,00 Euro.
Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine Spende

wird gebeten.
Der Bus startet um 11.30 Uhr vor dem Rathaus für die Bewohner

der Altstadt.
Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der Mittags-
tischgast wünscht. Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die

Gäste selbstverständlich wieder nach Hause.

Mittagstisch im Treffpunkt Rüdigheim
Menüplan für August 2017

01.08.2017
Putensteak mit Ofenkartoffeln und Grilltomate
08.08.2017
Frikadelle mit Rahmgemüse und Salzkartoffeln
15.08.2017
Hähnchen Cordon bleu mit Tomatenreis und Zuchinigemüse
22.08.2017
Gefüllte Paprika mit Thymiankartoffeln und Salat
29.08.2017
Gulasch mit Rotkohl und Klößen
Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 06.08.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat
der Stadt Amöneburg

Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/
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Dargebracht auf so seltsamen Geräten wie Waschbrett, Milchkannen
und „Hasenkisten“ Bass, betrachten sie die alltäglichsten Themen von
den abwegigsten Blickwinkeln.
Bekannt sind die Rhöner Säuwäntzt auch für ihre ständige Interaktion
mit dem Publikum, so dass es immer wieder zu spontanen Aktionen mit
diesem kommt.
Bauernblues Comedy mit seltsamen Instrumenten
Die Rhöner Säuwäntzt (rhönesischen Schweinebäuche = Synonym für
ungezogene Zeitgenossen) spielen mit ausgefallensten Instrumenten
ihren sogenannten Blues von den Baumwollfeldern der Rhön.
Diese einzigartig eigenwillige Darbietung begeistert alle Altersgruppen,
Bluesfreunde ebenso wie Volksmusikliebhaber.
Die Rhön ist ein karger Landstrich, in dem lange Zeit finsterste Armut
herrschte. Als einfache Arbeiter schon früh allerlei Willkür ausgesetzt,
fühlten sich die Säuwäntzt von Anfang an hingezogen zur Urform des
Blues. Dabei steht nicht die virtuose Beherrschung des Instruments im
Vordergrund sondern eher der Wille sich den Frust von der Seele zu
spielen und einfach Spaß zu haben.
Dies verarbeiten die drei in Liedtexten und Geschichten mit allerlei
Selbstironie und heimlicher Kritik, fern jeglicher intellektueller Anklage
und Weltschmerz.
In der Rhön hat sich auch ein ganz einzigartiger Dialekt erhalten, der
mit der deutschen Sprache auf den ersten Blick nur noch sehr wenig
zu tun hat.
Lange Zeit wurde dieser Dialekt sehr vernachlässigt, wer so sprach galt
als dumm.
Die Rhöner Säuwäntzt waren die ersten die sich trauten diesen Dialekt
auch jenseits verstaubter Heimatabende anzuwenden.
Dadurch, sowie durch eine Vielzahl an Auftritten im hessischen Fern-
sehen, entstand eine ungeheure Popularität in der gesamten Region.
Selbst heute noch werden die Rhöner Säuwäntzt auf Fasstnachts Ver-
anstaltungen nachgeahmt.
Doch auch der Schulbuchverlag „Volk und Wissen“ hat einen Text der
Rhöner Säuwäntzt in einem Schulbuch gedruckt, als Beispiel für einen
zeitgemäßen Umgang mit Mundart.
Mittlerweile haben die Säuwäntzt ihren Aktionsradius gewaltig erweitert.
Sie machten unter anderem den ersten Platz auf dem Straßenmusik
Festival in Osnabrück und waren im letzten Jahr sehr erfolgreich beim
internationalen Bardentreffen in Nürnberg. Selbst beim weithin bekann-
ten Tanz und Folkfest in Rudolstadt schafften es die Säuwäntzt sich von
der breiten Masse abzuheben und ein unerwartet grosses Publikum für
sich zu begeistern.
Bei ihren Auftritten fern der Heimat, wenden die Säuwäntzt eine stark
entschärfte Form ihres Dialekts an welcher allgemein verständlich ist.

Brücker - Verein: Amöneburg Tel. 06422.850864 (www.brueckermuehle.de)

BBrrüücckkee rr --VVeerree iinn

Grillabend beim Sommerfest im Mühlenhof:

►Samstag 12. Aug. ´17 (20 Uhr)

Handgemachte Skiffle Bauernblues Comedy

Rhöner Säuwäntzt

Eintritt: 16,ooEUR

(incl. Häppchen aus der

Mühlenküche)

Anmeldung erforderlich!

info@brueckerverein.de

oder direkt hier >>>>

Mit Bitte um Anmeldung bis Montags 16.00 Uhr bei Petra Becker
06429/7515
Bitte beachten:
Auch für die Teilnahme an der Gymnastik 60plus wird um Anmeldung
bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle gestellt werden und Material
mitgebracht wird zum Sport.

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen Seniorentreffpunkt

in Amöneburg
am Donnerstag, 3. August 2017

um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigit te Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.:
06422/857485

Bürgerverein Mardorf
Menüplan August 2017

Dienstag, 01.08.:
Putensteak mit Ofenkartoffel und Grilltomate
Donnerstag, 03.08.:
Schweinegeschnetzeltes mit Spätzle und Salat
Dienstag, 08.08.:
Frikadelle mit Rahmgemüse und Salzkartoffeln
Donnerstag, 10.08.:
Fleischkäse mit Spiegelei und Bratkartoffeln
Dienstag, 15.08.:
Hähnchen Cordon bleu mit Tomatenreis und Zucchinigemüse
Donnerstag, 17.08.:
Bratwurst mit Erbsen-Möhren-Gemüse und Wedges
Dienstag, 22.08.:
Gefüllte Paprika mit Thymiankartoffeln und Salat
Donnerstag, 24.08.:
Rippchen mit Sauerkraut und Kartoffelpürree
Dienstag, 29.08.:
Gulasch mit Rotkohl und Klöße
Donnerstag, 31.08.:
Schweinesteak mit Kräuterbutter, Bohnengemüse und Rösti
Ab dem 01. August findet der Mittagstisch im Bürgerhaus Mardorf statt.
Die Kontaktnummer für die telefonische Anmeldung wird noch bekannt
gegeben.

Brücker Verein
präsentiert am Sa 12.08.17:
Rhöner Säuwäntz live (Brücker Mühle)
Bauernblues, so rau wie die Rhön

Dass der Blues eigentlich aus der Rhön kommt, und noch viele andere
seltsame Geschichten, tischen die drei Rhöner Säuwäntzt dem Publikum
gerne auf.
Mit deftigen Texten in Mundart, die man ihnen aber auf Grund ihres
augenzwinkernden Lausbubencharmes einfach nicht übel nehmen kann.
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AC Forelle Mardorf

Teichfest
am Samstag 05.08.2017
Ort : Grillhütte Mardorf

ab 15.00 Uhr Geräucherte Forellen
Für das leiblich Wohl
ist bestens gesorgt .

Der Angelverein AC Forelle Mardorf
lädt Sie herzlich ein.
Vorbestellungen

für geräucherte Forellen
sind bei Karl Weber, Albert Jentsch

oder im Vereinsheim möglich.

Förderverein der Stiftskirche St. Johannes
d.Täufer Amöneburg

Sonntag, am 20. August 2017 findet zum 70. Mal die sog. Flüchtlingswall-
fahrt nach Amöneburg statt. Manche Amöneburger werden sich noch
erinnern, dass in den Anfangsjahren mehrere Tausend Menschen nach
Amöneburg kamen. Zum 70. Jahrestag plant der Förderverein Stiftskir-
che eine Dokumentation im Pfarrheim (unterhalb des Friedhofs). Deshalb
bittet der Förderverein die Personen, die Dokumente (vor allem Berichte
und Fotos) aus den vergangenen 70 Jahren zu diesen Wallfahrten be-
sitzen, mit ihm Verbindung aufzunehmen.
Kontaktadressen: Antonie Köhl, 06422-4758, antonie.koehl@web.de
Reinhard Forst, 06422-1231, r-forst@web.de

Eltern-Kind-Treff in Rüdigheim
Einladung

Jeden Montag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr wird im Jugendheim Rüdig-
heim ein Eltern-Kind-Treff angeboten.

In gemütlicher Atmosphäre können sich Eltern austauschen und Kinder
miteinander spielen.
Bei Nachfragen: Petra Becker, Tel. 06429/7515.

Marburger Malteser
feiern Sommerfest

Marburg.
Auch in diesem Jahr feierten die Marburger Malteser wieder ihr tradi-
tionelles Sommerfest. Fast 80 Gäste, Ehrenamtliche und Mitarbeiter
konnten bei blendendem Sonnenschein in der Dienststelle in der Schüt-
zenstraße begrüßt werden. Insbesondere über den Besuch der Landrätin
Kirsten Fründt hat haben sich Dienststellenleiter Roland Julius und sein
Team sehr gefreut.
Um für ausreichend Schatten zu sorgen, hatten die Malteser unter tat-
kräftiger Mithilfe der THWJugend extra für diesen Anlass ein Zelt aufge-
baut und sehr schön hergerichtet.
Zu Beginn des Sommerfestes wurde zunächst ein Wortgottesdienst unter
dem Motto „Ich vergesse dich nicht!“ – dem Jahresthema der Malteser
2017 – gefeiert.
Als Symbol erhielt jeder Gast ein Taschentuch mit einem Knoten.
Nach dem anschließenden Mittagessen konnte man beim Sitztanz die
zu sich genommenen Kalorien wieder abtrainieren. Zudem berichtete
Dienststellenleiter Roland Julius über die Entwicklung der einzelnen
Dienste, die sich nahezu alle sehr positiv entwickelt haben. Hervorge-
hoben wurde ein neues Projekt mit der Gesamtschule Ebsdorfergrund.
Nachdem die Ausbildung zum „Junior-Demenzbegleiter“ im vergangenen
Herbst überaus erfolgreich durchgeführt werden konnte, wird ab kom-
menden Schuljahr gemeinsam ein Wahlpflichtfach für
die Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse angeboten, in dem sie den
Umgang mit an Demenz erkrankten Menschen erlernen.
Zum Abschluss gab es noch Kaffee und Kuchen, bevor das sehr gelun-
gene Sommerfest einen geselligen Ausklang fand.

Foto: Landrätin Kirsten Fründt mit Dienststellenleiter Roland Julius

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!
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Sprechstunden
für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige)

und
Bürgerinnen und Bürger

Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

z.B.
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/ Bekannten

beachten?
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkann-
ter und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.
Bürgerhaus Mardorf, Kleiner Roßdorfer Weg
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr
Nächster Termin: 9. August 2017
oder
Marburg, Frankfurter Straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 Uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 06421-6972222
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de

Frauengemeinschaft Amöneburg
Grillabend

Am Dienstag, den 8.8.2017, findet unser Grillabend auf dem Gelände
des Pfarrheims statt. Alle die mit uns wandern möchten, treffen sich um
19.00 h am Weißen Kreuz. Wer einen Salat oder Nachtisch mitbringen
möchte, teilt dies bitte Lucia Fischer Tel. 3873 mit.
Bitte Teller, Besteck, Glas und Dessertteller mit kleinem Löffel mit-
bringen.

Sportverein Erfurtshausen
lädt ein zur Außerordentlichen

Mitgliederversammlung
Achtung: Terminänderung !

Der SV Erfurtshausen 1920 e.V. lädt ein zur

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Die Versammlung findet nicht wie ursprünglich geplant am 22.07.17
sondern am Samstag den 12.08.2017 um 20:00 Uhr im Sportheim Er-
furtshausen statt.
Alle Vereinsmitglieder sind zur Teilnahme an der Sitzung eingeladen
und werden gebeten daran teilzunehmen. Anträge auf Änderung der
Tagesordnung bzw. Anfragen zu Punkt „Verschiedenes“ sind gemäß
§10 Nr. 6 der Vereinssatzung spätestens vier Tage vor dem Tage der
Versammlung bei dem Vorsitzenden schriftlich einzureichen.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Neuwahl 1. Kassierer/in
4. Verschiedenes – sofern Anträge zur Tagesordnung gemäß Sat-

zung gestellt wurden

Aufgabenprofil des 1. Vorsitzenden
Der 1. Vorsitzende wird im geschäftsführenden Vorstand von vier wei-
teren Mitgliedern in seiner Arbeit unterstützt, außerdem von den 13 Mit-
gliedern des erweiterten Vorstandes. In diesem großen, eingespielten
Team sorgt eine klare Aufgabenverteilung dafür, dass der 1. Vorsitzende
sich um seine wesentlichen Aufgaben kümmern kann. Erst kürzlich wur-
den die Aufgaben im Vorstand neu verteilt und somit der 1. Vorsitzende
erheblich entlastet. Seine Aufgaben stellen sich wie folgt dar:
- Verantwortung für den Gesamtverein und das Vereinsgeschehen
- Koordination der Vorstandsarbeit
- Repräsentation und Vertretung des Vereins nach innen und außen
- Vorbereitung, Einberufung und Leitung von Vorstandssitzungen

sowie Mitgliederversammlungen
- Verhältnis zur Kommune und anderen Vereinen pflegen
- Mitglieder motivieren und in Aufgaben einbinden, Aufgaben dele-

gieren
- Ehrungen vornehmen
Die Aufgaben können natürlich auch von einem Team von zwei oder
drei Personen übernommen werden. Bei Interesse am Amt des 1. Vor-
sitzenden, bei Fragen oder Vorschlägen wendet euch bitte per E-Mail an
sve1920@gmx.de oder telefonisch an Thomas Schiele 0157/37653548
oder Martin Linne 0172/6111537
Helft uns, werdet aktiv und lasst uns zusammen alles tun, um den SVE
für die Zukunft gut aufzustellen. Vorstandstätigkeit besteht nicht nur aus
Arbeit, sie macht auch Spaß!

SV 1920 Erfurtshausen e.V.
- Der Vorstand -

Musikverein 1987 Erfurtshausen
30 Jahre Musikverein Erfurtshausen

Backhausfest am 26. August 2017 “off Auretsche Hoob“
In diesem Jahr feiert der Musikverein Erfurtshausen sein 30-jähriges
Bestehen. Das traditionelle Backhausfest “off Auretsche Hoob“ am
Samstag, den 26. August 2017, wird eine Geburtstagsfeier des Vereins
miteinschließen.
Zunächst geht es um 15.00 Uhr los mit Kaffee und Kuchen. Dafür werden
wieder die leckeren Hefeteigkuchen mit Äpfeln, Zwetschgen, Quark oder
Streusel im Backhaus gebacken.
Das Unterhaltungsprogramm am Nachmittag wird zunächst vom Nach-
wuchs des Musikvereins eröffnet. In diesem Jahr hat wieder eine neue
Blockflötengruppe gestartet, die sich an dem Nachmittag zum ersten
Mal präsentieren wird. Außerdem werden andere Nachwuchsbläser,
bzw. Gruppen (U21), die noch in der Ausbildung sind, ihren Teil zum
Programm beitragen.
Um 17.30 Uhr findet der offizielle Teil zum Jubiläum statt. Der Musikver-
ein stellt sich als „Geburtstagskind“ mit einem kurzen Platzkonzert dar.
In diese Feierstunde eingebunden werden dann auch die Ehrungen und
der Dank an langjährige aktive und passive Mitglieder.
Ab 19:00 Uhr gibt es dann die deftigen Leckereien aus dem Backhaus.
Neben Speckkuchen gibt es nochWürstchen, Hack oder Apfel im Brotteig.
Zur Unterhaltung wird am Abend eine Gruppe aus Dodenau und Erfurts-
hausen spielen.
Herzliche Einladung an alle Erfurtshäuser, an unserem Jubiläumsfest
und an unserer Feierstunde teilzunehmen! Weiterhin freuen wir uns
natürlich auch, wenn wir auswärtigen Gäste, sowie alle Freunde und
Bekannte des Musikvereins, die uns schon immer bei unseren Festen be-
sucht haben, zu dem diesjährigen besonderen Anlass begrüßen dürfen!

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.

Gesprächskreis für Angehörige von Demenzerkrankten im Bür-
gerhaus Mardorf
Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung eines
Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in soziale Iso-
lation zu geraten, ist hoch.
Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und Ent-
scheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.
Nächster Termin:
Montag, 21. August 2017, 18.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Reichard, Tel.: 06421/483130
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Wanderfreunde Amöneburg
Wir laden ein zur Teilnahme

an den Veranstaltungen im August:
06.08. Sonntagswanderung „Extratour Junkernpfad“,
Treffpunkt für Fahrgemeinschaften um 09.00 Uhr in der Ritterstraße,
Amöneburg.
Um Anmeldung bis 04.08. beim Vorsitzenden (06422-5703) wird
gebeten.
13.08. IVV-Wandertag in Neustadt/Hessen
(Fahrgemeinschaften)

Angelsportverein Mardorf-Schweinsberg
Fischerprüfung

Der ASV Mardorf- Schweinsberg führt im Zeitraum 13.08. bis 10.11.2017
einen Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischerprüfung durch. Be-
ginn ist am Sonntag den 13.08.2017 um 10.00 Uhr im Geemenshaus in
Mardorf. Prüfung ist am 11. und 12. Dezember 2017 im Landratsamt in
Marburg.
Nähere Info erteilt Ewald Mann 06429 / 7436 oder Dieter Kremp 06429
/ 6350

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Abendwanderung

Am 18. August 2017 treffen sich die Mardorfer Frauen zu einer kleinen
Abendwanderung. Treffpunkt ist um 18:30 Uhr an der Raiffeisenbank.
Gemeinsam wird zum Anglerheim gewandert. Dort sind für Forellen,
Würstchen, Steaks und Getränke gesorgt. Wer nicht mitwandern möchte,
kann ab 19:30 Uhr direkt zum Anglerheim kommen.
Anmelden bitte bis 08. August 2017 bei Silvia Schick Tel: 06429/7620.
Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte recht herzlich eingeladen.

Tischtennis-Club Mardorf
Einladung zur Jahreshaupversammlung

An alle Mitglieder des TTC Mardorf
Liebe Sportfreunde,
zur Mitgliederversammlung laden wir herzlich ein.
Sie findet statt am Samstag 26.08.2017 um 20:00 Uhr
im Vereinsheim des TTC Mardorf.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Eröffnung der Mitgliederversammlung
3. Jahresbericht des Vorstandes für das abgelaufene Jahr
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Jahresplanung/Vorschau auf Vereinsaktivitäten
8. Verschiedenes
Wir bitten um eine rege Beteiligung.

Das Vorstandsteam des TTC

Tauzieh- und Wanderfreunde 1980
Rüdigheim e.V.

EVG Wandertage in Langenhain-Ziegenberg
Dieses Wochenende, 5. und 6. August 2017 findet ab dem Dorfgemein-
schaftshaus Langenhain-Ziegenberg die EVGWanderung des Wander-
vereins Querfeldein Ober-Mörlen statt. Gestartet wird am Samstag in der
Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr sowie am Sonntag von 7.00 bis 12.00 Uhr
Die markierten Strecken sind 4, 7, 14 und 20 km lang.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder und
Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Weitere Termine:
August 2017
So, 13.08. IVV-Wandertage der Wanderfreunde Neustadt / Haus der
Begegnung

7.00 bis 13.00 Uhr / 6, 12, 20 km
19./20.08. EVG-Wandertage der Kleinen Wanderwelt /

Haustädter Mühle, Waldgirmes
Sa: 11.00 bis 15.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr /6, 12
u. 20 km

26./27.08. EVG-Wandertage der WF Waldensberg / DGH
Wächtersbach-Waldensberg
Sa: 11.00 bis 17.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 6,12 u.
18 km

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de

seit 1980 in Homberg (Ohm)

Frankfurter Straße 27 • 35315 Homberg (Ohm)
Tel. 06633/5271
Inh. Augusto Spataro

Mo. Ruhetag/ Di. - So. 12 - 14 und 18 - 22.30 Uhr

seit 1980 in Homberg (Ohm)

Ristorante Pizzeria

Wir machen Betriebsferien
vom 14.08. bis 04.09.2017.
Ab dem 05.09.2017 sind wir wieder

wie gewohnt für Sie da!

Je

www.raiffeisen-warendienst.de

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Wir beraten Sie gerne!
Jetzt Heizöl bestellen

Im Froschwasser 20 - Schweinsberg
Tel. 06429 /9231 -16 /9231 -17

Grünberger Str. 52 - Alsfeld
Tel. 06631 /801 -140 /801 -141

Raiffeisen
Alsfeld-Kirchhain

- Anzeigen -
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Die BGG Fraktion hat den Antrag gestellt, 50.000
EUR für den Prüfauftrag der wiederkehrenden
Straßenbeiträge einzustellen. Es wird ausführlich
diskutiert, wie weitgehend dieser Prüfauftrag,
hinsichtlich der Abrechnungsgebiete gehen soll.
Der Gemeindevorstand wollte erst das Ergebnis der
Recherche abwarten und damit auch die konkreten
Kosten.
Die SPD Fraktion stellt den Antrag, die vom
Ortsbeirat gewünschte Instandsetzung des
Feldweges zwischen Nieder-Gemünden und
Rülfenrod in den Haushalt aufzunehmen. Herr
Bott weist daraufhin, dies im Rahmen der
Flurneuordnung vornehmen zu lassen. Selbst wenn
dieser Weg nicht förderfähig wird, kann die Planung
und die Ermittlung der Kosten im Rahmen der
Flurneuordnung beauftragt werden. Die Einleitung
der Flurneuordnung könnte eventuell im nächsten
Jahr beginnen.
Die UBL Frak t ion stel l t den Antrag, die
Unterhaltungsmaßnahmen des Braunen Hauses zu
streichen und erst mal zu prüfen, ob das Haus nicht
veräußert werden kann. Darüber wird ausführlich
beraten.
Außerdem wird der Antrag gestellt, den Stellenplan
um eine Stelle im Bereich der Bauverwaltung zu
erweitern, da zum einen die Abteilung überlastet
ist und außerdem auch das Fachwissen besonders
im Bereich des Tiefbaus fehlt. Es könnten dadurch
auch künftig Planungskosten gespart werden.
Diese Stelle soll mit einem Sperrvermerk versehen
werden, da zuerst Möglichkeiten im Rahmen der
innerkommunalen Zusammenarbeit geprüft werden
sollen.
Zu der Stellungnahme des Ortsbeirates Burg-
Gemünden, geht der Haupt- und Finanzausschuss
davon aus, dass dies im Rahmen der laufenden
Haushaltsausführung erledigt werden kann.
Es wird über die Stellungnahme des Ortsbeirates
Ehr ingshausen beraten. Der Haupt- und
Finanzausschuss stel l t das Anliegen des
Ortsbeirates Ehringshausen bezüglich der
Wasserentnahmestelle und Platzgestaltung
am Friedhof zurück (bis zur Entscheidung der
Gemeindevertretung zur konkreten Baumaßnahme
nach Bewillung des gestellten Förderantrages im
Rahmen der laufenden Dorferneuerung).
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt
d i e g e ä n d e r t e n B e r e c h n u n g e n d e s
Gemeindevorstandes bezüglich KiTa usw. zur
Kenntnis.
Es w i rd über d ie Anschaf fungen des
Sitzungsdienstes beraten. Es wird sich darüber
geeinigt, den Ansatz nicht zu verändern.
Beschluss zum Antrag BGG:
Die BGG stellt den Antrag 40.000 EUR für den
Prüfauftrag der wiederkehrenden Straßenbeiträge
in den Ergebnishaushalt 2017 einzustellen und
dafür den Ansatz für die Instandhaltungsarbeiten
der Mehrzweckhalle von 25.000 EUR zu streichen
und den Ansatz für Instandhaltungsarbeiten des
Rathauses um 15.000 Euro zu reduzieren.
Dafür: 3
Dagegen: 2
Enthaltung: 0
Beschluss zum Antrag SPD:
Die SPD stellt den Antrag für Planungskosten
des Feldweges zwischen Nieder-Gemünden und
Rülfenrod 5.000 EUR in das Investitionsprogramm
2018 aufzunehmen, mit dem Ziel den Weg für
Radfahrer befahrbar zu machen. Dafür wird
gegebenenfalls die Kreditaufnahme erhöht.
Dafür: 3
Dagegen: 2
Enthaltung: 0
Beschluss zum Antrag UBL:
Die UBL stellt den Antrag den Ansatz für die
Renovierungsarbeiten des Mietshauses in Nieder-
Gemünden (Braunes Haus) zu streichen, da
zunächst versucht werden soll, das Anwesen zu
verkaufen.
Dafür: 2
Dagegen: 3
Enthaltung: 0
Beschluss zum Antrag UBL:
Die UBL stellt den Antrag den Stellenplan um 1
Stelle im Bereich der Tarifgruppe EG 9 b zu erhöhen
mit dem Ziel die Tiefbauarbeiten zu bewältigen.
Dies ist mit einem Sperrvermerk zu versehen, da
der Gemeindevorstand beauftragt wird, vorher zu
prüfen, ob die Aufgabe interkommunal erledigt
werden kann.

am Freitag, den 04. August ab 19 Uhr
Turnier-Modus ( mit Gruppenphase ) / Best of 3 Legs / 501 Single-Out

Die besten 16 kommen in die Finalrunde ( Achtelfinale ) 501 Double-Out

Startgebühren 5 € / Gewinnausschüttung der gesamten Startgebühren
1. Platz 40 %, 2. Platz 30 %, 3. Platz 20 %, 4. Platz 10 %

Die ersten 32 Personen die sich bei der Turnierleitung anmelden
und die geforderten Startgebühren entrichten sind startberechtigt.
Anmeldung sofort möglich bei Tilo Schott (Telefon 06634/919576)

eMail-Anmeldung unter darts@sv-ehringshausen.de.

Niederschrift
17.08.AHF. Haupt- und Finanzausschuss

11. Legislaturperiode
Datum: 13.06.2017

20:00 - 22:30 Uhr
Schriftstücknummer: 055451
Ort: Rathaus Nieder-Gemünden
Anwesend: BGG-Fraktion:

Tobias Reitz
SPD-Fraktion:
Lukas Becker, Veronica Krajewsky-Goralczyk
UBL-Fraktion:
Klaus-Dieter Jensen, Eckhard Reitz
Gemeindevorstand:
Bürgermeister Lothar Bott, Peter Gabriel

Beratende
Mitglieder der
Gemeindevertretung Karl Pitzer
Presse: -
Sitzungsleitung: Klaus-Dieter Jensen
Schriftführung: Corinna Kern
Gäste: 0
Drucksachennr. TOP AZ:
17.08.AHF.01. Erö f fnung , Begrüßung , Fes ts te l lung

de r o rdnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses
Klaus-Dieter Jensen eröffnet die Sitzung, begrüßt
die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße
Ladung und Beschlussfähigkeit fest.

17.08.AHF.02. Haushaltsberatungen 2017-2018
Vorsitzender Jensen schlägt vor Frau Kern
Rederecht einzuräumen. Die Ausschussmitglieder
befürworten dies. Es wird sich darauf verständigt,
dass zuerst al le Anträge zum Haushal t
durchgegangen und zum Schluss nacheinander
darüber abgestimmt wird.
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Aufgrund diverser Bedenken sieht sich der Ortsbeirat
nicht in der Lage die oben genannte Eigenleistung
zu erbringen und gibt den Auftrag zur Entscheidung
an den Gemeindevorstand zurück.
Dafür: 5
Dagegen: 0
Enthaltung: 0

17.04.OB4.06 Sachstand Landstraße Ortsdurchfahrt Rupper-
tenröder Straße => Örtenröder Straße
BGM Bott berichtet, dass der aktuelle Bauabschnitt
eventuell noch um 1-2 Häuser erweitert werden soll.
Dieser wird dann bis zur Feinschicht Teer beendet
und kein neuer Bauabschnitt mehr begonnen, so-
dass im Winter die Ortsdurchfahrt ohne Probleme
befahren werden kann. Es geht dann im Frühjahr
weiter.

17.03.OB4.08 Verschiedenes
· Während desGemeindefeuerwehrtageswurde bemän-
gelt, dass es kein Hinweisschild für die Zisterne gibt.
Der Gemeindebrandinspektor soll entscheiden, ob
dieses vonnöten ist. T. Tanzer wird ihn darauf an-
sprechen.

· Aufgrund der neuen Straßenführung sie die Sicht
und damit die Ausfahrt aus der Bachgasse auf die
Ruppertenröder Straße, Höhe Anwesen Geist, erst
möglich wenn man schon halb auf der Straße steht.
Es wurde ein Verkehrsspiegel angeregt.
Bei der nächsten Verkehrsschau, die nach der Baupha-
se durchgeführt wird, soll dies begutachtet werden.

· Für den in Eigenleistung erstellten Verbindungsweg
vom Parkplatz zum Friedhof wird noch etwas Fein-
kies benötigt.

Soll mit U. Richber abgestimmt werden.
Für das Protokoll:
Ortsvorsteher Schriftführerin

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
Homepage www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck 9606-19
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dafür: 3
Dagegen: 1
Enthaltung: 1
Beschluss zum Haushaltsplan:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt,
den Entwurf des Haushaltsplanes 2017/2018 mit
den Änderungen, wie sie heute im Ausschuss
beschlossen wurden, der Gemeindevertretung zur
Beschlussfassung vorzulegen.
Dafür: 4
Dagegen: 0
Enthaltung: 1 902.41:2017-2018

17.07.AHF.03. Verschiedenes
Bürgermeister Bott berichtet über das heutige
Gespräch mit den Vertretern des RMV und VGO
bezüglich des Bahnhofes Nieder-Gemünden. Es
wird noch ein gemeinsames Gespräch geben, mit
Hessen Mobil. Da soll beraten werden, wie die
Maßnahmen „Umgestaltung Bahnhofsgelände
in Verb indung mi t R6 und Erneuerung
Bahnhofstrasse“ bei optimierter Förderung gestaltet
werden können.

Für das Protokoll:
Klaus-Dieter Jensen Corinna Kern
Vorsitzender des Haupt- und Schriftführerin
Finanzausschusses

Niederschrift Nr.: 4
Gremium: Ortsbeirat Elpenrod
Datum: 13.07.2017 20:00 - 21:25 Uhr DGH Elpenrod
Mitglieder Anwesende :

Henkel Petra, Lutz Irmtraud, Biesenroth Jens,
Künzel Thomas, Tanzer Thomas
Entsch. :
Unentsch.:

Vom Gemeindevorstand
bzw. der
Gemeindevertretung: BGM Bott, Kömpf Eckhard
Sitzungsleitung : Ortsvorsteherin Henkel
Schriftführung: Lutz Irmtraud
Tagesordnung:
TOP und
Drucksachennr. Betrifft
17.04.OB4.01 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
OV Henkel eröffnet die Sitzung und begrüßt die An-
wesenden recht herzlich. Sie stellt die ordnungsge-
mäße Einladung und somit Beschlussfähigkeit fest.

17.04.OB4.02 Beratung über Gestaltung des Grundstücks Rup-
pertenröder Straße 5 (Hang vor Friedhof)
Beim Verlegen der Wasserleitung soll darauf geach-
tet werden, dass möglichst wenig Erosionsschäden
entstehen. Danach regt der Ortsbeirat an, an der vor-
handenen Bruchsteinmauer Verkehrssichungsmaß-
nahmen vorzunehmen und im Bereich der alten Silos
terrassenförmig zu verfüllen. Nach dem Ausführen
der Arbeiten wird man entscheiden, wo noch etwas
nachgepflanzt werden muss.
Dafür: 5
Dagegen: 0
Enthaltung: 0

17.04.OB4.03 Auswahl des zukünftigen Stellplatzes der Glas-
container
Der Ortsbeirat ist einstimmig der Meinung, dass sie
an den alten Platz, Ruppertenröder Straße 5, zurück-
gestellt werden sollen.
Dafür: 5
Dagegen: 0
Enthaltung: 0

17.04.OB4.04 Erneuerung der Plakatwand bei Trafohaus Rup-
pertenröder Straße 5
Hier: Beratung über Eigenleistungen durch die Orts-
gemeinschaft bei Übernahme der Materialkosten
durch die Gemeinde
Nach Aufklärung durch BGM Bott über allgemei-
ne Plakatierungsregelungen wurde darüber abge-
stimmt, ob die Plakatwand erhalten werden soll.
Nach kurzer Diskussion wurde sich gegen den Erhalt
der Plakatwand entschieden.
Dafür: 1
Dagegen: 2
Enthaltung: 2

17.04.OB4.05 Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod - Dämmarbei-
ten des Dachbodens und der Decke über dem
Kellergeschoss durch die Ortsgemeinschaft
Hier: Fragen zum Haftungsausschluss und Beratung
über Eigenleistungen durch die Ortsgemeinschaft
bei Übernahme der Materialkosten durch die Ge-
meinde
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Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten aus
privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg – Gießen – Alsfeld – Lauterbach –

Fulda und zurück
Buslinie 382: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-

ten der VGO unter www.vgo.de

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de

Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0162-1301923

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 06-0.

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher:Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des Schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden Schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr
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Wenn dann an der Nachricht 2 Häkchen zu sehen sind war die Anmel-
dung erfolgreich und zukünftige wichtige Mitteilungen der Gemeinde
können an den Nutzer zugestellt werden. Die Verwaltung bittet aber zu
bedenken, dass dieser Anmeldevorgang auch mal etwas länger dauern
kann, nämlich dann wenn die Verwaltung nicht besetzt ist (Wochenende,
Feiertage). Wer sich von dem Informationsdienst wieder abmelden möch-
te kann dies ebenso einfach erledigen, man schickt dann nur das Wort
„Stopp“ an besagte Telefonnummer, dann erfolgt eine Streichung aus
der Nutzerliste. Schließlich weist die Gemeindeverwaltung noch darauf
hin, dass alle übermittelten Daten, wie Handynummer, Benutzername,
Profilbild pp. nicht an Dritte weitergegeben werden. Eine Speicherung
erfolgt nur für den Nachrichtenservice der Gemeinde. (Foto: ek).

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Gemünden (Felda) stellt zum 01. August 2018

eine/n Auszubildende/n
für den Beruf als Verwaltungsfachangestellte/r ein.
Die Ausbildung in diesem Beruf dauert 3 Jahre und schließt mit der
Abschlussprüfung in dem staatlich anerkannten Ausbildungsberuf
einer/eines Verwaltungsfachangestellten ab.
Für die Ausbildung ist mindestens der Realschulabschluss oder ein
gleichwertiger Bildungsabschluss Voraussetzung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie
· zuverlässig und motiviert sind
· Interesse an der Arbeit im Büro haben
· gerne mit Computer arbeiten
· über gute Noten in Deutsch und Mathematik verfügen
· und sich für die Belange unserer Bürgerinnen und Bürger ein-

setzen möchten.
Bei gleicher Eignung werden Bewerberinnen und Bewerber mit
Schwerbehinderung bevorzugt berücksichtigt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewer-
bung bitte mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsan-
schreiben, lückenloser tabellarischer Lebenslauf, Kopie des letzten
Schulzeugnisses bzw. Abschlusszeugnisses) bis zum 22.08.2017
an die folgende Adresse:

Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda),

Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda)
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Musch, Tel. 06634/9606-13 zur
Verfügung. Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung nicht in Schnell-
heftern, Bewerbungsmappen oder ähnlichem. Eine Büroklammer
genügt und hat keinen Einfluss auf Ihre Bewerbung.
Auf eine Eingangsbestätigung und auf Zwischennachrichten wird
aus Kostengründen verzichtet. Anfang September 2017 werden wir
uns mit Ihnen schriftlich in Verbindung setzen. Die Rücksendung
der Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens
ist uns nur dann möglich, sofern der Bewerbung ein ausreichend
frankierten Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht der Fall,
werden die Bewerbungsunterlagen vernichtet.

Sterbefälle:
Otto Henry Fendler, 91 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden (Felda), OT
Elpenrod, Burg-Gemündener Weg 6, ist am 24.07.2017 in Gemünden
(Felda) verstorben.

Geburten:
Mila Reichhardt, geb. 13.07.2017 in Marburg, Tochter von Sonja Engel
und Dennis Reichhardt, wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Ehrings-
hausen, Hauptstraße 79.

Charlotte Specht, geb. 19.07.2017 in Marburg, Tochter von Michelle und
Arne Markus Specht, wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Ehringshausen,
Hauptstraße 122.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979
190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Öffnung des Sammelplatzes für die
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Messangerdienst der Gemeinde
Gemünden (ek). Vor rund fünf Wochen hat die Gemeinde Gemünden
ein modernes und wegweisendes Informationssystem auf Basis eines
WhatsApp - Massengers eingeführt. Zu diesem Zeitpunkt konnten die
Verantwortlichen nur hoffen, dass es dafür ein entsprechendes Interesse
gibt, gewusst hatte man es damals noch nicht. Heute nun lässt sich ein
erstes, äußerst positives Resümee ziehen, wie Bürgermeister Lothar Bott
und der zuständige Verwaltungsmitarbeiter Daniel Wolf im Rahmen einer
Vorstellung erläuterten. Mit aktuell rund 300 angemeldeten Teilnehmern
wurden die Erwartungen bereits jetzt deutlich übertroffen. Mehr als 10
Prozent der Bevölkerung haben diesen kommunalen Nachrichtendienst
inzwischen abonniert und partizipieren davon.
Zurückzuführen, so die weiteren Ausführungen von Bürgermeister Lo-
thar Bott, ist die Einführung dieses modernen Informationssystems für
Bürger auf einen Beschluss der Gemeindevertretung vom November
2016. Seinerzeit hatte die UBL-Fraktion einen entsprechenden Antrag
im Parlament eingebracht, nachdem im Rahmen einer Trinkwasser-
verunreinigung die Art und der Umfang von Informationsweitergaben
in der Bevölkerung auf Kritik gestoßen waren. Der UBL-Antrag wurde
vom Parlament positiv beschieden, so dass sich in der Folge der Ge-
meindevorstand mit einer Umsetzung befassen musste. Es war dann
Aufgabe von Daniel Wolf, der in der Verwaltung unter anderem für die
EDV zuständig ist, eine praktikable Lösung zu suchen und diese dem
Gemeindevorstand zu unterbreiten. Zunächst habe man dabei auch die
Möglichkeiten eines Newsletters per E-Mail geprüft, dies sei aber nach
Abwägung aller Möglichkeiten wieder verworfen worden. Favorisiert
wurde am Ende nicht nur von der Verwaltung eine Einrichtung über den
Messangerdienst WhatsApp.

Das Foto zeigt Bürgermeister Lothar Bott und den in der Verwaltung der
Gemeinde für die EDV-Betreuung und damit auch für den Messanger-
dienst zuständigen Mitarbeiter Daniel Wolf, die beide hoch erfreut sind
über die rege Inanspruchnahme und Anmeldung zu dem Info-Dienst.

Nach Bekanntgabe der Einrichtung kam es bereits in der ersten Woche
zu einer Flut von Anmeldungen, die inzwischen die beachtliche Zahl von
rund 300 Nutzern erreicht haben, wie Wolf dazu ausführte. Zumindest
einmal pro Woche wird derzeit der Nachrichtendienst von der Verwaltung
genutzt und aktuelle Informationen in kurzer und prägnanter Weise an
die registrierten Nutzer weitergegeben. Die große Anzahl der registrier-
ten Nutzer mache deutlich, darüber sind sich Bürgermeister Bott und
auch Systembetreuer Wolf einig, dass die Einführung dieses modernen
Nachrichtendienstes richtig und zeitgemäß war. Dass Gemünden mit
einem solchen System zumindest innerhalb des Vogelsbergkreises ganz
weit vorne liegt macht natürlich den Bürgermeister und seine Verwaltung
zu Recht stolz. Ausdrücklich wird seitens der Verwaltung aber auch dar-
auf hingewiesen, dass dieser Informationsdienst nicht als „Chat-Gruppe“
zu verstehen ist. Ein Nachrichtenaustausch, wie in Chatgruppen üblich,
ist hierbei nicht vorgesehen und wird auch nicht erfolgen.
Um sich bei dem kostenlosen Informationsdienst der Gemeinde Ge-
münden anmelden zu können sind nur wenige Schritte erforderlich, so
erläuterte Wolf das korrekte Vorgehen. Zunächst ist es dazu notwen-
dig die Telefonnummer +49 151 61147670 im eigenen Adressbuch des
Smartphones zu speichern. Dann per WhatsApp der Wort „Start“ an
diese Nummer schicken. Bei einigen Smartphones ist es erforderlich die
Kontaktdaten zu aktualisieren, damit ein Versenden an die o.g. Nummer
möglich wird.

WITTICH.DE/ANZEIGEN
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Straßenfest 50 Jahre Ruhweg
Nieder-Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). 50 Jahre ist es her, dass die ersten
Häuser im Ruhweg in Nieder-Gemünden gebaut und bezogen wurden.
Dieses besondere Jubiläum feierten die Anwohner am letzten Samstag
mit einem zünftigen Fest in der Straße. Zwar habe man schon oft zu-
sammen gefeiert, doch nun zum 50-jährigen erstmals im Rahmen eines
Straßenfestes, sagt Johanna Dechert, die sich auch an die Anfänge der
Bebauung erinnert.
Die meisten Häuser im Ruhweg waren in den 60er Jahren in Eigenlei-
stung gebaut worden. Damals, so Johanna Dechert, habe die sogenann-
te „Fluchtlinie“ akkurat eingehalten werden müssen. Erst rund zehn Jahre
später seien durch die Lockerung dieser Verordnung auch die ersten
Häuser im Bungalowstil im Ruhweg entstanden. Die Häuser, in sehr idyl-
lischer Lage, unterhalb des Kammberges direkt an angrenzendem Wei-
deland gelegen, bildeten damals den Ortsrand von Nieder-Gemünden in
diesem Bereich. Inzwischen reicht das bebaute Gebiet längst bis in den
Kammberg hinein. Bedauert wird von den Anwohnern bis heute, dass die
Straße damals viel zu schmal geplant und gebaut wurde.
Während im Ruhweg früher 30 Kinder wohnten, seien es heute nur drei
Kinder in der ganzen Straße. Damals war die Straße auch gleichzeitig Treff-
punkt und Spielplatz für die Kinder gewesen. Ebenso wurden freie Grund-
stücke oder der nahe Kammbergsbereich, wo besonders das „Budchen
bauen“ bei den Kids hoch im Kurs stand, für Spiel und Spaß genutzt. „Als
der Bauplatz im Ruhweg 10 verkauft wurde, waren alle traurig, da dies der
bevorzugte Spielplatz der Kinder war“, so Johanna Dechert.
Erinnert wurde sich beim Straßenfest auch daran, dass die Straßen-
lampen damals pünktlich um 1 Uhr nachts ausgingen und auch, dass
man schon immer gerne zusammen feierte, „dann halt bis es wieder
hell wurde“, heißt es.
Das Straßenfest zum „50-jährigen Ruhweg-Jubiläum“ wurde von Tobias
Reitz, Ute Dechert sowie Katrin und Martin Wiegand organisiert.
Glücklicher Weise blieb es am Samstag bei einem Regenschauer am
Nachmittag, so dass der schon ins Auge gefasste „Plan B“, das ganze
Fest auf eine überdachte Terrasse zu verlegen, nicht umgesetzt werden
musste. Stattdessen wurde, wie vorgesehen auf der Straße gefeiert. Auf
der einen Straßenseite stand die Tischreihe, während auf der gegen-
überliegenden Seite gegrillt und das bunte Salatbuffet aufgebaut wurde,
damit in der Mitte notfalls auch noch ein Auto hätte durchfahren können.
Keine Frage, dass Alt und Jung fröhlich bis nach Mitternacht miteinander
feierten und dabei gar manche Anekdoten sowie gemeinsam ausgeheck-
te Streiche und Erlebnisse zur Sprache kamen.

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

Für 5€, 10€
oder 20€ erhältlich.

weitere Infos findest
Du im Internet:
www.hombergerleben.de

Der regionale Einkaufsgutschein
von Homberg/Ohm.

Mit dem Ohmtaler kann man
zum Friseur gehen,
Kleidung kaufen
und beim Metzger
Grillgut einkaufen.

Er ist das ideale
Geschenk für
die ganze Familie,
zu den
verschiedensten
Anlässen.

- Anzeige -

ANZEIGEN-HOTLINE: 0 66 43 / 96 27 - 0
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Und natürlich fehlte auch das einst von Erhard Fiedler, nach der Melodie
„Wo die Nordseewellen“, gedichtete „Ruhweglied“ am Samstag nicht,
welches gemeinsam gesungen wurde und in dem es unter anderem
heißt: „…. wo die Feldawellen plätschern an den Rand, wo der hohe
Schornstein grüßt das weite Land, wo man schaffet und wirket noch
tagein, tagaus, Ruhweg meine Heimat, da bin ich zu Haus.“

Mit einem zünftigen Straßenfest feierten am Samstag die Nieder-Gemün-
dener Ruhwegbewohner „50 Jahre Ruhweg“.

DRK Ortsvereinigung Gemünden
Ferienspielangebot

Gemünden (ek). Einen sehr interessanten Besuch absolvierten dieser
Tage die Ferienspielkinder unter Regie des DRK - Ortsvereins Gemün-
den. Ziel dieses Angebotes, welches bereits im Vorfeld auf entsprechen-
des Interesse gestoßen war, war die osthessische Stadt Fulda und die
dortige Kinderakademie. 20 Jungen und Mädchen hatten sich für diesen
Besuch gemeldet und fuhren gemeinsam mit vier Betreuern des DRK
unter Leitung der stellvertretenden Vereinsvorsitzenden Diana Stroh
mit dem Zug von Nieder-Gemünden nach Fulda. Vom Bahnhof in Fulda
ging es dann mit dem Bus zur Kinderakademie, wo man bereits für den
späten Vormittag eine fachkundige Führung durch das begehbare Herz
gebucht hatte. In einem lebendigen Vortrag erfuhren die Gemündener
Ferienspielkinder viel Wissenswertes über die Funktion und den Auf-
bau des Herzen, bevor man dann gemeinsam durch das Herz laufen
konnte. Bei einer zweiten Begehung hatten die Kinder dann zuvor Beob-
achtungsaufgaben erhalten, die sie bei dem Durchgang lösen konnten.
Im Angebot war natürlich auch das Abhören eines Herzen mit einem
Stethoskop, wobei durch fleißiges Umherlaufen auch der Unterschied
zwischen einem normal schlagenden und einem unter Belastung ste-
henden Herzen deutlich wurde. Beeindruckend für die Kinder waren
aber auch Vergleiche zwischen dem Herz eines riesigen Blauwals und
beispielsweise einer Maus und dabei insbesondere der Vergleich zu der
Anzahl von Schlägen pro Minute, mit denen das Herz das Blut durch
kleine und große Körper pumpt.
Im Anschluss stand zunächst einmal eine Stärkung auf dem Programm,
bevor im weiteren Verlauf das der Akademie angeschlossene Museum
erkundet wurde. Mit viel Wissen, interessanten Einblicken und rundum
zufrieden ging es am Nachmittag wieder per Zug in heimatliche Gefilde,
allerdings nicht ohne zuvor noch ein Eis zu genießen, um die Wartezeit
bis zur Zugabfahrt z verkürzen.

Kulturring Gemünden
Aufruf an alle „Liebhaber“

Gehören Sie zu den kreativen Menschen, die ihre selbst gefertigten
Kostbarkeiten gerne der Öffentlichkeit präsentieren möchten?
Der Kulturring plant für Sonntag, den 12. November 2017, im Rahmen
der 3. Gemündener Kulturwochen, wieder eine Ausstellung rund um
die Liebhaberei.

Es werden Bilder, Schnitzereien, Hand-, Bastel- oder Fotoarbeiten,
Sammlungen oder sonstige Dinge, die selbst hergestellt, bearbeitet und
gestaltet oder gesammelt wurden, ausgestellt.
Steckenpferdreiter, die ihre Leidenschaften und Liebhabereien gerne
der Öffentlichkeit präsentieren möchten, melden sich ganz einfach bei
Karl Pitzer, Telefon 06634 788 oder gerne per E-Mail an karl-pitzer@t-
online.de.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
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www.fly-and-help.de
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Umfeldgestaltung
Dorfzentrum
Ehringshausen

Einladung zu einer Informationsveranstaltung am Mittwoch,
den 2. August 2017 um 19:30 Uhr im Dorfzentrum Ehringshausen

Die von der Gemeindevertretung beauftragte Planungsgruppe Darmstadt möch-
te allen Interessierten den derzeitigen Planungsstand für die Umgestaltung der
Freianlagen am Dorfzentrum vorstellen.
Im Rahmen der Dorferneuerung sollen hier die Außenanlage des Dorfzentrums
und der Spielplatz sowie das gegenüberliegenden Grundstück mit Multifunktions-
spielfeld und Feuerwehrübungsgelände einschließlich Parkplätzen neu gestaltet
werden.
Daher würden wir uns über eine rege Beteiligung der Bevölkerung sehr freuen.
Gemünden (Felda), den 25. Juli 2017

Bott,
Bürgermeister

Parkende Autos behindern
die Abfalleinsammlung

Die ZAV erreichen immer wieder Beschwerden von Bürgerinnen und Bürgern über eine nicht erfolgte
Leerung der Abfallsammelbehälter. In diesen Fällen kontaktiert die ZAV die Entsorger und erkundigt
sich, aus welchen Gründen die Abfuhr nicht durchgeführt wurde oder durchgeführt werden konnte.

In vielen Fällen ist die Abfuhr auf Grund von geparkten Autos am Entsorgungstag nicht möglich.

Hier parken Anwohner oder auch Besucher in engen Straßen ohne ausgewiesene Parkflächen, zum
Teil auch beidseitig, so dass das Entsorgungsfahrzeug die Grundstücke nicht oder nur unter Gefahr
für Fußgänger anfahren können.

Auch Rettungs- oder Feuerwehrfahrzeuge hätten im Notfall Probleme, die Grundstücke zu erreichen.

Ein Entsorgungsfahrzeug hat in der Regel eine Fahrzeugbreite von 2,55 m. Unter Einhaltung des
vorgeschriebenen Seitenabstandes von 0,5 m ergibt sich eine Mindestdurchfahrbreite der Straße von
3,55 m. In Anliegerstraßen oder -wegen mit Begegnungsverkehr muss die Straßenbreite mindestens
4,75 m aufweisen. Wird diese Breite unterschritten, kann das Entsorgungsfahrzeug die Straße nicht
befahren. Ebenso ist es für ein 11,4 m langes Entsorgungsfahrzeug nicht möglich im Slalom durch
am Rand parkende Autos zu fahren. Für spielende Kinder oder Fußgänger bedeuten die geparkten
Fahrzeuge eine echte Gefahrenquelle.

Aus diesem Grund möchten wir die Bürgerinnen und Bürger darauf hinweisen und um Zusammenarbeit
bitten, an den Entsorgungstagen die Abfalleinsammlung durch parkende Autos nicht zu behindern.

Sollte eine Straße nicht ungehindert befahrbar sein, können die Behälter in diesem Straßenzug nicht
entleert werden.
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Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Vogelsberger Frisch-Hähnchengrill GmbH
35325 Mücke-Atzenhain • Telefon 0 64 01 / 46 00
info@gaumenschmaus-vogelsberg.de

Leckeres frisch vom Grill
gibt‘s wieder am Donnerstag, 03.08.2017,
in Mardorf bei Bäckerei Dickel

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Seipp & Kehl GmbH
SYSTEMPARTNER FÜR FERTIGUNGSTECHNIK

Wir suchen ab sofort eine
Reinigungsfachkraft (m/w)

auf 450-Euro-Basis.
_____________________________________________

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
Fa. Seipp & Kehl GmbH, Frau Seim, Tel. 06634/9600-0.

Geburtsanzeigen online aufgeben
wittich.de/geburt


